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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Knaller

 8.80 Schweine-Filet   
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 7.99 

Schweine-Schnitzel
oder -Braten   
aus dem Schinken, 
Haltungsform 2, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 1.99 
Casa Modena
Rosmarinschinken   
mit Kräuterkruste,
je 100 g

Aktion

 1.69 Schinkenspeck   
geräuchert,
je 100 g

Aktion

 0.88 
Schweine-Pfanne   
Geschnetzeltes in 
versch. Würzungen, 
je 100 g

Aktion

 1.89 Reinert
Sommerwurst   
je 100 g

Aktion

 2.49 
Baldauf 
Wildblumenkäse   
Schnittkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

 1.59 

Bergader 
Bergbauern 
würzig-nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Saint Agur
oder Etorki   
frz. Weich- oder 
Schnittkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 4.99 

Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 3,
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

% Die REWE App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 22 . Woche. Gültig ab  27.05.2024 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 5.49 
oder 
classic,
je 12 x 0,7-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.65)
zzgl. 3.30 Pfand  17.99 

Mühlen Kölsch   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.80)
zzgl. 3.10 Pfand

 1.19 Vita Cola
je 0,75-l-Fl. (1 l = 1.59)
zzgl. 0.15 Pfand  16.99 Canonita

Aperitivo de Naranjos   
je 0,75-l-Fl. (1 l = 22.65)

 1.89 Käfer Wild Berry   
6,9% Vol.,
je 0,2-l-Fl. (1 l = 9.45)  10.99 Sourz Rasberry   

15% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 15.70)

Aktion

 8.99 

Hahnmühle 
Riesling   
2022er Weißwein 
QbA, feinherb,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Aktion

 8.99 

Riesling Alter 
Wingert   
2022er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

 13.49 

Brogsitter B-Iced 
Pinot Noire 
Chardonnay   
feinherb,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 17.99)

Aktion

 8.99 

Weißburgunder   
2022er Weißwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 11.99)

Aktion

 11.99 

Alisencia   
2022er Weißwein 
Riesling QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 15.99)

Dreiser 
Mineralwasser   
medium,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.61)
zzgl. 3.30 Pfand

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Ein Vorschultag mit Bulby und Droppy

„Kinder machen Väter“
Einladung zur Ausstellungseröffnung
am 1. Juni um 11 Uhr im Foyer des
Rathauses in der Altstadt

BHAG Projektleitung Maria-Elisabeth Loevenich mit Vorschulkindern der Villa Kunterbunt, Bad Honnef. Foto:BHAG Projektleitung Maria-Elisabeth Loevenich mit Vorschulkindern der Villa Kunterbunt, Bad Honnef. Foto:BHAG Projektleitung Maria-Elisabeth Loevenich mit Vorschulkindern der Villa Kunterbunt, Bad Honnef. Foto:BHAG Projektleitung Maria-Elisabeth Loevenich mit Vorschulkindern der Villa Kunterbunt, Bad Honnef. Foto:BHAG Projektleitung Maria-Elisabeth Loevenich mit Vorschulkindern der Villa Kunterbunt, Bad Honnef. Foto:
BHAG, Maria-Elisabeth LoevenichBHAG, Maria-Elisabeth LoevenichBHAG, Maria-Elisabeth LoevenichBHAG, Maria-Elisabeth LoevenichBHAG, Maria-Elisabeth Loevenich

Da staunten die Vorschulkinder
der Kita Villa Kunterbunt in Bad
Honnef gewaltig, als sich im Mo-
nat Mai die beiden BHAG Mas-
kottchen Bulby und Droppy zu ih-
rer Forscherameise Fred und Wup-
pi dem Außerirdischen gesellten.
Mehr als zwanzig Vorschulkinder
erwarteten BHAG Projektleiterin
Maria-Elisabeth Loevenich ge-
spannt in der Kita, als das Vor-
schulprojekt „Nachhaltigkeit ler-
nen in der Region“ in der Villa
Kunterbunt, in Bad Honnef, gas-
tierte. Mit Geschichten, Zuord-
nungsspielen und energiegelade-
nen Experimenten ausgestattet,
nahm Bulby, die BHAG Glühbirne,
die Kinder mit auf eine Reise in
die Welt der Energieversorgung.
Dabei wurde den aufgeweckten
Kindern schnell klar, dass eine
zuverlässige Energieversorgung
aktuell nicht überall auf der Welt
zu haben ist. Bulby rief seine neu-
en Kitafreunde, die in Bad Honnef
ein gutes Leben haben, zu Wert-
schätzung im Umgang mit Ener-
gieressourcen und zum Energie-
sparen auf. Licht ausschalten,
wenn es hell genug ist, oder wenn
alle Kinder im Freigelände spie-
len, gehört ab heute genauso zu
den Gruppenregeln der altersho-
mogenen Vorschulgruppe wie
Wassersparen.
Das Geheimnis der Bad Honnefer
Trinkwasserversorgung zu lüften
stand dann für einen weiteren
Vorschulmorgen auf dem Zeit-
plan. Dazu besuchten sie Wasser-
werker Uwe Kohl gemeinsam mit
Projektleiterin Loevenich im Was-
serwerk.
Das war gar nicht so leicht zu
finden. Führen doch so überaus
viele unterirdische Wasserleitun-
gen bis ins Trinkwasserschutzge-

biet.  Bei sonnigem Wetter be-
gann die Anlagenführung dann
beim Brunnenhäuschen.
Hier entwickelten die Kinder eine
erste Ahnung von der Bedeutung
des Wasserkreislaufes für die Her-
stellung von Trinkwasser aus
Grundwasser. Gut, dass sie das
viele Wasser für die Menschen in
Bad Honnef nicht mit Eimern aus
dem Brunnen schöpfen mussten.
Diese Arbeit übernehmen zu un-
serem Glück inzwischen moderne
Brunnenpumpen. Wie Brunnen-
pumpen arbeiten erprobten die
wissbegierigen Kinder auch gleich
vor Ort und zwar anhand eines
spritzigen Experimentes mit ei-
nem Mini-Solarbrunnen.
Natürlich überzeugten sich Kin-
der und Erzieher auch von der
Qualität des Bad Honnefer Trink-
wassers und zapften sich am Ende
der Führung eine erfrischende

Kostprobe. Als neue Freunde des
BHAG Wassertropfens Droppy
wollen die Kinder der Fuchsgrup-
pe in Zukunft darauf achten, un-
ser kostbares Trinkwasser vor un-
nötiger Verunreinigung zu schüt-
zen.
Gruppenleiterin Henriette Olbrück
und ihr Team werden die Kinder
bei der Umsetzung ihrer Vorha-
ben tatkräftig unterstützen. Für
die Wandgestaltung der Kita neh-

men sie daher auch gerne die
BHAG Lernplakate und Merkpos-
ter entgegen. Denn das BHAG Bil-
dungsprojekt fügt sich wunderbar
in das pädagogische Vorschulkon-
zept der Kita. Die fröhliche Schar
bedankt sich mit kräftigem Ap-
plaus für die spannenden Einbli-
cke in die unterirdische Welt der
Versorgungsleistungen, die sie
hoffentlich so schnell nicht ver-
gessen werden.

(bk) Königswinter. In der Zeit vom
1. Juni bis 8. Juli wird im Rathaus-
Königswinter die Fotoausstellung
„Kinder machen Väter“ mit Foto-
grafien von Martin Moog ausge-
stellt. Diese wirft nicht nur ein
Licht auf die zärtlichen Momente
des Vaterseins, sondern themati-
siert auch die Herausforderungen
und Rollenkonflikte, mit denen
viele Väter konfrontiert sind. Die
Ausstellung ist eine gemeinsame
Veranstaltung der interkommuna-
len Familien- und Erziehungsbe-
ratungsstelle der Städte Bad Hon-
nef und Königswinter (FEB) in Ko-
operation mit der Gleichstellungs-
beauftragten und dem Kulturamt

der Stadt Königswinter und kann
zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses besucht werden. In einer
Welt, die oft die Bedeutung väter-
licher Beteiligung in Frage stellt,
ist die Fotoausstellung „Kinder
machen Väter“ eine eindringliche
Erinnerung für die unersetzliche
Rolle, die Väter in den Leben ihrer
Kinder spielen. Bürgermeister
Lutz Wagner und Dezernentin und
Heike Jüngling von der Stadt Kö-
nigswinter sowie Holger Heuser,
Erster Beigeordneter der Stadt
Bad Honnef, werden die Ausstel-
lung am Samstag, 1. Juni um 11
Uhr im Foyer des Rathaus Königs-
winter-Altstadt eröffnen.
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60 Jahre Seite an Seite in einem gemeinsamen Leben
Karl und Adele Mohr feierten im Rahmen des Pfingstfestes in Stieldorferhohn
ihre Diamantene Hochzeit

Lang, lang ist’s her - das JubelpaarLang, lang ist’s her - das JubelpaarLang, lang ist’s her - das JubelpaarLang, lang ist’s her - das JubelpaarLang, lang ist’s her - das Jubelpaar
im Mai 1964 - der Beginn einerim Mai 1964 - der Beginn einerim Mai 1964 - der Beginn einerim Mai 1964 - der Beginn einerim Mai 1964 - der Beginn einer
erlebnisreichen Beziehungerlebnisreichen Beziehungerlebnisreichen Beziehungerlebnisreichen Beziehungerlebnisreichen Beziehung

Eine Oase der Ruhe - in ihrem Zu-Eine Oase der Ruhe - in ihrem Zu-Eine Oase der Ruhe - in ihrem Zu-Eine Oase der Ruhe - in ihrem Zu-Eine Oase der Ruhe - in ihrem Zu-
hause in Thomasberg können Adelehause in Thomasberg können Adelehause in Thomasberg können Adelehause in Thomasberg können Adelehause in Thomasberg können Adele
und Karl Mohr die Tage genießenund Karl Mohr die Tage genießenund Karl Mohr die Tage genießenund Karl Mohr die Tage genießenund Karl Mohr die Tage genießen

Adele und Karl Mohr feierten in Stieldorferhohn gemeinsam mit Ver-Adele und Karl Mohr feierten in Stieldorferhohn gemeinsam mit Ver-Adele und Karl Mohr feierten in Stieldorferhohn gemeinsam mit Ver-Adele und Karl Mohr feierten in Stieldorferhohn gemeinsam mit Ver-Adele und Karl Mohr feierten in Stieldorferhohn gemeinsam mit Ver-
wandten und Freunden ihren Jubeltagwandten und Freunden ihren Jubeltagwandten und Freunden ihren Jubeltagwandten und Freunden ihren Jubeltagwandten und Freunden ihren Jubeltag

(bk) Stieldorferhohn. „Liebe Ade-
le, lieber Karl, liebe Gäste und
Gratulanten, ich heiße Sie alle im
Namen des Festausschusses zum
Fest der Diamantenen Hochzeit
der Eheleute Mohr willkommen“,
mit diesen Worten begrüßte Sig-
rid Olbrück das Jubelpaar und die
Gäste, die sich auf dem Festplatz
eingefunden hatten. „Über Jahr-
zehnte ist es in Stieldorferhohn
Brauch, Goldhochzeiten und Dia-
manthochzeiten mit dem gesam-
ten Dorf zu feiern und so freut
sich unser heutiges Jubelpaar
ganz besonders, dass zu ihrer Ju-
belhochzeit dieser alte Brauch
aufgegriffen wurde.“ Geheiratet
haben Karl und Adele Mohr am
13. bzw. 14. Mai 1964. Wie kam
es dazu? Sie kannten sich bereits
flüchtig vom Ansehen und Karl
hatte auch schon ein Auge auf die
junge Adele geworfen und fuhr
daher ganz besonders gerne nach
Rauschendorf zur Schmiede, in
der Hoffnung, ihr zu begegnen.
Wenn sich die Gelegenheit bot,
nahm er die zwei Schwestern und
Adele auch schon mal mit zu Fest-
veranstaltungen im Umkreis. Bei
einer Karnevalsveranstaltung im
Saal des Gasthauses Röttgen in

Stieldorf im Jahr 1960 hat es dann
gefunkt. Nach der Feier brachte
er seine Angebetene noch nach
Hause und hat sie dort zum ers-
ten Mal geküsst. Im Dezember
1963 planten die beiden dann ihre
Hochzeit. Und so gaben sich die
beiden am 13. Mai 1964 vor dem
Standesbeamten endlich das Ja-
Wort. Einen Tag später, am 14.
Mai 1964 empfingen sie in der
Pfarrkirche Sankt Margareta in
Stieldorf das hl. Sakrament der
Ehe. Adele zog zu ihrem Ehemann
auf dessen elterlichen Hof nach
Stieldorferhohn. Und so arbeite-
ten die beiden fleißig und steck-
ten ihre ganze Kraft in diesen Be-
trieb. Der Betrieb wuchs im Laufe
der Jahrzehnte zu einer beachtli-
chen Größe heran. So, wie Karl
den Betrieb von seinem Vater
übernommen hatte und der vorher
von seinem Vater, so hat er ihn an
seinen Sohn Karl Heinrich weiter-
gegeben und - wie es scheint -
auch schon frühzeitig die Begeis-
terung seines Enkelsohns Sven für
die Landwirtschaft geweckt. Ob-
wohl beide längst das Rentenal-
ter erreicht haben, lassen es sich
Adele und Karl bis heute nicht
nehmen, nach Kräften auf dem

Hof zu helfen. Auf die Frage, was
nach ihrer Meinung zum Gelin-
gen der 60 Jahre währenden Ehe
beigetragen hat, kam ohne lan-
ges Zögern die Antwort: „Wir ha-
ben immer alles gemeinsam ge-
macht, wir hatten immer die glei-
chen Ziele und haben gesehen,
was wir alles zusammen ge-
schafft haben.“ Neben all der Ar-
beit nimmt sich das Jubelpaar
auch noch die Zeit, um regelmä-
ßig in Bad Hönningen schwim-

men zu gehen oder Urlaub in Nah
und Fern zu machen. Ob Kanada,
Kuba oder Kenia oder aber Kur-
urlaube in den deutschen Bade-
orten Sassendorf, Oeynhausen
oder Salzschlirf, beide haben
schon so einiges gesehen. „Wir
wünschen beiden, dass Sie ihren
gemeinsamen Weg noch viele
Jahre zusammen gehen können
und noch so einige Hochzeitsta-
ge miteinander feiern werden“,
so Sigrid Olbrück.
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Raus aus der Einsamkeit
AWO bietet Gesprächsmöglichkeiten an

Junges-Kirchen-
Kino in
Eudenbach
Der Ortsausschuss Eudenbach lädt
herzlich ein zum nächsten „Junges-
Kirchen-Kino“ am 26. Mai um 10.30
Uhr im Eudenbacher Pfarrheim. Ge-
zeigt werden die Filme „Der Räuber
Hotzenplotz“ und „Ein Dorf sieht
schwarz“. Dazwischen ein gemein-
schaftlicher Snack. Teilnahme kosten-
los, Spenden werden gern entgegen-
genommen. Bitte anmelden per Mail
an: gerd.bergstein@gmail.com

Statt einsam in den vier Wänden
zu hocken, bringt es mehr im Le-
ben, nette Leute kennenzulernen.
Die AWO Königswinter bietet
dafür einige interessante Ge-
sprächsmöglichkeiten an. Am
Montag, 27. Mai, findet um 15
Uhr das Bingo-Spiel statt. Am 28.
Mai ist der AWO-Laden von 14
bis 18 Uhr geöffnet. Am 29. Mai
um 10 Uhr finden die Sitzgym-

nastik und um 15 Uhr der Kaffee-
klatsch statt. Am 31. Mai kann
man sich in allen sozialen Fra-
gen von 10 bis 12 Uhr beraten
lassen. Und am Montag, 3. Juni
um 15 Uhr, wird das Gedächtnis
trainiert.
Alle Veranstaltungen gibt es im
AWO-Treff in Niederdollendorf,
Hauptstraße 109. Wer gerne
näht, strickt oder häkelt, ist im

Nähcafé für Frauen richtig. Auch
wer es noch lernen will, findet
hier sachkundige Ansprechpart-
nerinnen. Bei Kaffee, Tee und
Kuchen sitzen geflüchtete und
einheimische Frauen zwanglos
zusammen. Treffpunkt ist der 3.
Juni von 16 bis 18 Uhr in der
Begegnungsstätte „Grenzenlos“
in Königswinter-Altstadt, Wil-
helm-, Ecke Bahnhofstraße.
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Kulturelle Begegnung in der AntiForm Ladenzeile
Ulla Hieronymi-Pinnock und Boris Mitric präsentieren ihre Werke in einer Doppelausstellung.

Bei Ulla Hieronymi-Pinnock werden die vielfältigen Facetten und dieBei Ulla Hieronymi-Pinnock werden die vielfältigen Facetten und dieBei Ulla Hieronymi-Pinnock werden die vielfältigen Facetten und dieBei Ulla Hieronymi-Pinnock werden die vielfältigen Facetten und dieBei Ulla Hieronymi-Pinnock werden die vielfältigen Facetten und die
fragile Schönheit der Natur zum Ausdruck gebrachtfragile Schönheit der Natur zum Ausdruck gebrachtfragile Schönheit der Natur zum Ausdruck gebrachtfragile Schönheit der Natur zum Ausdruck gebrachtfragile Schönheit der Natur zum Ausdruck gebracht

Boris Mitric vor seinen Eindrücken,Boris Mitric vor seinen Eindrücken,Boris Mitric vor seinen Eindrücken,Boris Mitric vor seinen Eindrücken,Boris Mitric vor seinen Eindrücken,
die er in Paris wahrgenommen unddie er in Paris wahrgenommen unddie er in Paris wahrgenommen unddie er in Paris wahrgenommen unddie er in Paris wahrgenommen und
auf Leinwand festgehalten hatauf Leinwand festgehalten hatauf Leinwand festgehalten hatauf Leinwand festgehalten hatauf Leinwand festgehalten hat

(bk) Bad Honnef. Das Kulturbüro
nr5 präsentiert in Bad Honnef die
Doppelausstellung „Bedrohte
Schönheiten“ und „Zwischen Him-
mel und Erde“. Die Bonner Künst-
lerin Ulla Hieronymi-Pinnock und
der Künstler aus Bad Honnef, Boris
Mitric treffen dabei aufeinander
und präsentieren ihre Werke in
zwei nebeneinander liegenden
Räumen. Die Ausstellung „Bedroh-„Bedroh-„Bedroh-„Bedroh-„Bedroh-
te Schönheiten“te Schönheiten“te Schönheiten“te Schönheiten“te Schönheiten“ beleuchtet die
achtsame Verbindung und Energie
zwischen den Pflanzen unserer
Welt. Durch die künstlerische In-
terpretation von Ulla Hieronymi-
Pinnock werden die vielfältigen
Facetten und die fragile Schönheit
der Natur zum Ausdruck gebracht.
„In meinen neuen Arbeiten bezie-
he ich mich auf die üppige Vegeta-
tion der Tropen die ich auf Jamaica
das erste Mal erlebte. Auf der Ka-
ribikinsel verbrachte ich in den
80ern ein ganzes Jahr. Die tropi-
sche Pflanzenwelt hat einen Ab-
druck in meiner Seele hinterlas-
sen“, so Ulla Hieronymi-Pinnock,
„Nun bin ich in Gedanken und
Meditationen nach Jamaica zu-
rückgekehrt. Mit vielleicht einer
neuen Botschaft in meinen Bildern.
Heute habe ich mich Bewusst für
einen unkonventionellen Ansatz
entschieden. Statt konkrete Ab-
bildungen anzufertigen, habe ich
mich dem Spiel der Zufälligkeiten
hingegeben. Es war ein Prozess,
bei dem ich die Farben auf die Lein-
wand goss, ohne ein festes Bild im

Kopf zu haben. In einer Art medi-
tativer Suche fand ich dann die
Formen und Strukturen, die mich
an tropische Pflanzen erinnerten.
So entstanden meine ‚Eigenpflan-
zen‘, die durch diesen kreativen
Prozess der Zufallstechnik zum Le-
ben erweckt wurden. Ihr seht nicht
das Abbild einer botanischen Pflan-
ze, sondern eher surreale Pflanzen
und organische Abstraktionen.
„Zwischen Himmel und Erde“„Zwischen Himmel und Erde“„Zwischen Himmel und Erde“„Zwischen Himmel und Erde“„Zwischen Himmel und Erde“
fängt die dynamische Energie und
die magische Verbindung ein, die
sich in den Werken von Boris Mit-
ric widerspiegeln und die viel-
schichtige Beziehung manifestie-
ren, die sich in unserem täglichen
Leben zeigt. In seinen Plein-Air-
Acrylbildern „Zwischen Himmel
und Erde“ bringt Mitric seine Na-

turverbundenheit auf die Lein-
wand. Dabei lässt er die Schönheit
der Wolken und Landschaften, von
Himmel und Erde miteinander ver-
schmelzen. Die Ausstellung zeigt
seine Wahrnehmungen im Pariser
Stadtleben. Eine weitere Serie be-
schäftigt sich mit zwischen den Ele-
menten tanzenden Menschen.
„Die Menschen berühren die Erde,

umarmen den Himmel und feiern
die dynamische Energie und die
magische Verbindung, die zwischen
den beiden Welten besteht“, so der
Künstler, „Damit reflektierte ich die
vielschichtigen Beziehungen, die
sich in unserem täglichen Leben
manifestieren, und lege meine Visi-
on der Einheit zwischen Mensch
und Natur.
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Informationsabend: 
Photovoltaik für Gewerbetreibende
Wann: Montag, 3. Juni 2024 – 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Wo: Rathausfoyer, Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef

Grußwort durch Bürgermeister Otto Neuhoff

Energie mit Heimvorteil:
bhag.de

Vortragsthemen
Photovoltaik als Chance für Gewerbetreibende

» Grünen Strom selbst produzieren.
» Warum ist Photovoltaik besonders lohnend für das Gewerbe?
» Ausblick in die Zukunft.
» Entwicklung CO2-Preis bei fossilen Energieträgern.
» Gesetzliche Rahmenbedingungen: Wohin geht die Reise?
» Wandel der Energieversorgung hin zu grünen Energieträgern.
» Wirtschaftlichkeit bei Gewerbebetrieben.
» Ausblick und Angebot der BHAG.

Bürgerbeteiligung bei EE-Projekten

» Beispiele und Chancen für Unternehmen.
» Beispiele aus dem Rhein-Sieg-Kreis.
» Bürger als Geldgeber/Investoren.
» Akzeptanz in größerem Umfeld.
» Energiewende breit aufstellen.

Montag 

3. Juni 2024 

Rathausfoyer

Neue Parkautomaten in Königswinter-Altstadt
Ab sofort stehen in den vier Parkzonen der Altstadt von Königswinter 32 zeitgemäße
Parkautomaten zur Verfügung, die in Eigenregie von der Stadtverwaltung bewirtschaftet werden

Hier ein neuer Parkautomat an derHier ein neuer Parkautomat an derHier ein neuer Parkautomat an derHier ein neuer Parkautomat an derHier ein neuer Parkautomat an der
Königswinterer RheinalleeKönigswinterer RheinalleeKönigswinterer RheinalleeKönigswinterer RheinalleeKönigswinterer Rheinallee

(bk) Königswinter. In der Königs-
winterer Altstadt wurden in den
letzten Tagen die Standorte für
neue zeitgerechte Parkautomaten
technisch hergerichtet und die
Ausschilderungen vorgenommen.
Die Automaten ermöglichen eine
rein bargeldlose Bezahlung, auch
das Bezahlen per App ist möglich.
Die neuen Parkautomaten wer-
den durch klimafreundliche Solar-
paneele betrieben. Die bisheri-
gen vier Parkzonen bleiben be-
stehen, allerdings wird die Park-
zone Ost um zwei gebührenpflich-
tige Bereiche, „Am Lessing“ und
„Kutschenweg“, erweitert. Die
Parkzone „Ost“ beginnt am Süd-
ende der Parkfläche unter der Dra-
chenbrücke und beinhaltet auch
das ehemalige „Bobby-Gelände“
und den Parkplatz „Am Palast-
weiher“. Hierzu zählen nun auch
die neu hinzugekommen kosten-

pflichtigen Parkflächen „Am Les-
sing“ „ in der Nähe des Zugangs
Nachtigallental und am „Kut-
schenweg“ entlang der Landstra-
ße L331. Auch der Parkplatz „Ob-
erweingartenweg“ liegt in der
Parkzone „Ost“, wird allerdings
von der Drachenfelsbahn GmbH
bewirtschaftet. Nördlich endet die
Parkzone „Ost“ an der Ortsgren-
ze Oberdollendorf Stadtbahnlinie
„Longenburg“. Die Zone „Zen-
trum“ erstreckt sich zwischen
Bahntrasse und Rhein sowie Cle-
mens-August-Straße und Bahn-
hofstraße bis einschließlich Meer-
katz- und Drachenfelsstraße. Die
Zone „Nord“ erstreckt sich zwi-
schen Bahnhof Königswinter und
angrenzenden Parkplätzen bis
zum Rhein und der Ortsgrenze
Niederdollendorf, weiter an den
Parkmöglichkeiten an der Cle-
mens-August-Straße sowie ab der

Hauptstraße bis zur Bahnhofstra-
ße. In den gebührenpflichtigen
Zonen beträgt die Gebühr ganz-
jährig von 9 Uhr bis 19 Uhr 0,50
Euro je angefangene halbe Stun-
de. Die Tageshöchstgebühr liegt
bei 8 Euro. In der Parkzone Zen-
trum gelten abweichen Regelun-
gen. Hier wird eine Höchstpark-
dauer von vier Stunden festge-
legt. Die sogenannte „Brötchen-
taste“ für das Kurzzeitparken darf
einmalig für 30 Minuten gebüh-
renfrei in Anspruch genommen
werden. Bewohnerinnen und Be-
wohner, Beschäftigte in Königs-
winterer Betrieben und regelmä-
ßige Besucherinnen und Besucher
oder Anwohnende aus gebühren-
freien Bereichen der Stadt haben
je nachdem die Wahl zwischen
Ausnahmegenehmigungen zum
parkplatzabhängigen oder park-
platzunabhängigen Parken. Das

parkplatzabhängige Parken kos-
tet 30 Euro jährlich, das park-
platzunabhängige Parken 360
Euro pro Jahr.
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Komm mit uns segeln!
Segelfreizeit Ijssel- und Wattenmeer

ZERATONIN - Übertragung und Upcycling
Die Ausstellung in der Hotspot KW factory ist noch an diesem
Samstag und Sonntag jeweils noch von 12 bis 17 Uhr zu sehen

Jeppe van Schier beim Trockenfallen. Foto: Jutta IrgelJeppe van Schier beim Trockenfallen. Foto: Jutta IrgelJeppe van Schier beim Trockenfallen. Foto: Jutta IrgelJeppe van Schier beim Trockenfallen. Foto: Jutta IrgelJeppe van Schier beim Trockenfallen. Foto: Jutta Irgel

Wir, der Stadtjugendring Königs-
winter e.V., suchen interessierte
Jugendliche ab 14 Jahren für un-
sere diesjährige Segelfreizeit im
Ijssel- und Wattenmeer.
Vom 14. bis 19. Juli stechen wir
mit dem Traditionssegelschiff
„Jeppe van Schier“ in See. Von
Harlingen aus bereisen 28
Segler*innen gemeinsam das nie-
derländische Ijsselmeer und die
vorgelagerten Nordseeinseln.
Wir bieten Dir ein einzigartiges
Erlebnis auf See. Neben einem

Besuch in einem Freilichtmuseum
direkt im Hafen, erkunden wir ver-
schiedene Städte und erleben wie
es ist, bei Ebbe auf einer Sand-
bank trocken zu fallen. Unser täg-
liches Programm beinhaltet
zudem segeln, gemeinsam kochen
oder das Schiff reinigen. Hast Du
Interesse? Informationen zur An-
meldung und Teilnahme findest Du
unter www.stadtjugendring-
koenigswinter.de. Bei Fragen sind
wir erreichbar unter 02244/
915797 oder segeln@stjr-kw.de.

Bei den Gitarren von Andreas Sliwka liegt die Übertragung der Idee inBei den Gitarren von Andreas Sliwka liegt die Übertragung der Idee inBei den Gitarren von Andreas Sliwka liegt die Übertragung der Idee inBei den Gitarren von Andreas Sliwka liegt die Übertragung der Idee inBei den Gitarren von Andreas Sliwka liegt die Übertragung der Idee in
der Verantwortung des Betrachtersder Verantwortung des Betrachtersder Verantwortung des Betrachtersder Verantwortung des Betrachtersder Verantwortung des Betrachters

Moritz Krahl liebt großformatigeMoritz Krahl liebt großformatigeMoritz Krahl liebt großformatigeMoritz Krahl liebt großformatigeMoritz Krahl liebt großformatige
DarstellungenDarstellungenDarstellungenDarstellungenDarstellungen

(bk) Königswinter. Hanka Faerber,
Moritz Krahl, Jerome Padilla, An-
dreas Sliwka und Et Al sind mit
ihren Werken die Ausstellenden
in der Hotspot KW factory der Kö-
nigswinterer Altstadt, Kellerstra-
ße 4. In dieser Ausstellung geht
es nicht nur um die Übermittlung
von Ideen, sondern auch um die
Schaffung neuer Werte und Pers-
pektiven durch die Umgestaltung
und Interpretation bestehender
Formen und Konzepte. Die Um-

setzung geschieht auf verschie-
denste Arten und Weisen - sei es
durch Konzepte oder durch die
physische Manipulation von Ob-
jekten. Ein Beispiel dafür ist die
Entfremdung eines Gegenstands
von seiner ursprünglichen Funkti-
on. Betrachtet man zum Beispiel
die Werke von Jerome Padilla.
Seine Grundbauten aus Kronkor-
ken tragen immer noch das ur-
sprüngliche Logo, haben sich aber
von ihrem eigentlichen Zweck

entfernt und transformierten sich
in abstrakte und fantastische
Skulpturen. Bei den Arbeiten von
Hanka Faerber hingegen wird die
Übertragung von Ideen tatsäch-
lich physisch durchgeführt - im Fall
ihrer großen Wandarbeit, die sie
in der Ausstellung präsentiert
durch die Anwendung verschie-
dener Arbeits- und Übertragungs-
methoden auf Stoff. Bei den Gitar-
ren von Andreas Sliwka liegt die
Übertragung der Idee in der Ver-
antwortung des Betrachters. Es
ist eine Frage der Interpretation
zwischen einem einfachen Gitar-
renkorpus und dem Potenzial ei-
ner vollständigen Gitarre; ein Ge-
danke, der nur angedeutet wird.
Durch das Brechen herkömmlicher
Formen entstehen in der Malerei

von Moritz Krahl neue Möglich-
keiten. Das Zusammensetzen und
Umgestalten von gebrochenen
Formen führt zu neuen, organi-
schen Verschmelzungen. Dies ist
eine Art von Upcycling, bei dem
die Originalformen durch organi-
sche Verknüpfungen transformiert
werden.
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Entdeckungen, Spiel,
viel Spaß und gute Laune

„Zweifel“ - Aufführung
unter Dustin Smailes Regie

Der Heimatverein HeisterbacherrottDer Heimatverein HeisterbacherrottDer Heimatverein HeisterbacherrottDer Heimatverein HeisterbacherrottDer Heimatverein Heisterbacherrott
lädt zum Familiennachmittag einlädt zum Familiennachmittag einlädt zum Familiennachmittag einlädt zum Familiennachmittag einlädt zum Familiennachmittag ein
(bk) Heisterbacherrott. Für Sonntag,
16. Juni, lädt der Heimatverein Heis-
terbacherrott in der Zeit von 14 bis
17 Uhr zu einem kostenfreien Fami-
liennachmittag auf dem Gelände des
Klosters Heisterbach ein. Eingela-
den fühlen können sich Familien, El-
tern und/oder Großeltern, mit Kin-
dern bis ca. 10 Jahre. „Wir treffen
uns um 14 Uhr auf dem Parkplatz in
Heisterbacherrott gegenüber von
Haus Schlesien. Von dort aus wan-
dern wir über den Weilberg bis zum
Kloster Heisterbach. Auf dem Kloster-
gelände bieten wir jeder Familie ein
Frage- Antwortspiel an. Es winken
kleine Gewinne, sowie Entdeckun-
gen, Spiel, viel Spaß und noch mehr
gute Laune. Für die Verpflegung sorgt
jeder selber, ein gemeinsames Pick-
nick ist geplant. Bei Regen können
wir uns unterstellen. Die Aufsicht über
die Kinder auf dem Wanderweg und
auf dem Klostengelände obliegt den
Eltern oder Großeltern“ so Helmut
Zimmer, Vorsitzender des Heimatver-
ein Histerbacherrott. Um eine schrift-
liche Anmeldung bis zum 13. Juni un-
ter Angabe der vollständigen Namen
der teilnehmenden Erwachsenen, der
Anzahl der je Familie teilnehmenden
Kinder und der Telefonnummer unter
der die angemeldeten Personen kurz-
fristig erreichbar sind, wird gebeten.

Die Anmeldungen für diese Veran-
staltung nimmt das Vorstandsmit-
glied, Helga Bogdanski, zur Mail-
Anschrift: beisitzerin@heimatverein-
heisterbacherrott.de entgegen. In
Ausnahmefällen kann eine Anmel-
dung auch unter der Telefonnummer
von Frau Bogdanski 02223 24304
erfolgen.

MMMMMit dem it dem it dem it dem it dem TTTTTheaterstück „Zweifel“heaterstück „Zweifel“heaterstück „Zweifel“heaterstück „Zweifel“heaterstück „Zweifel“
gibt das „kleine theater Bad Godes-gibt das „kleine theater Bad Godes-gibt das „kleine theater Bad Godes-gibt das „kleine theater Bad Godes-gibt das „kleine theater Bad Godes-
berg“ am Mittwoch, 29. Mai umberg“ am Mittwoch, 29. Mai umberg“ am Mittwoch, 29. Mai umberg“ am Mittwoch, 29. Mai umberg“ am Mittwoch, 29. Mai um
19.30 Uhr in der 19.30 Uhr in der 19.30 Uhr in der 19.30 Uhr in der 19.30 Uhr in der Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-Aula des Schulzen-
trums Oberpleis sein letztes Gast-trums Oberpleis sein letztes Gast-trums Oberpleis sein letztes Gast-trums Oberpleis sein letztes Gast-trums Oberpleis sein letztes Gast-
spiel dieser spiel dieser spiel dieser spiel dieser spiel dieser TTTTTheatersaisonheatersaisonheatersaisonheatersaisonheatersaison
(bk) Oberpleis. 1964 leitet die streng
konservative Schwester Aloysius eine
kirchliche Schule, an der der bei den
Schülern sehr beliebte und fort-
schrittliche Pater Flynn und die jun-
ge und naive Schwester James als
Lehrer arbeiten. Schwester Aloysi-
us überkommen allerdings Zweifel
an der moralischen Integrität des
Priesters - sie verdächtigt ihn des
Missbrauchs seiner Schutzbefohle-
nen. Auch wenn Pater Flynn alles
abstreitet und ihm nichts nachge-
wiesen werden kann, misstraut ihm

Schwester Aloysius weiterhin. Aus
ihrem Zweifel wird ein mitleidloser
Rachefeldzug gegen einen Mann,
an dessen Sündhaftigkeit sie un-
umstößlich glaubt. Mit seinem
Stück über den Umgang mit Ver-
dacht, Schuld und Verurteilung hat
John Patrick Shanley ein intelligen-
tes und provokantes Stück ge-
schrieben, das keine einfachen Ant-
worten gibt und die Zuschauer am
Ende zweifelnd zurücklässt. Unter
der Regie von Dustin spielen Anna
Bergman, Frank Oppermann, Lore-
na Krüger und Vanessa Holley. Kar-
ten können zum Preis von 17,50
Euro bis 25 Euro unter 02244/889-
343 oder per E-Mail an
kultur@koenigswinter.de erworben
werden.
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Die Dauerausstellung im Siebengebirgsmuseum
Landschaft und Geschichte des Siebengebirges kennen lernen - eintauchen in die
Rheinromantik - eine Führung am Sonntag, 26. Mai 2024, um 11 Uhr

Das Siebengebirge hat einiges zu bieten - einen Einblick bekommt manDas Siebengebirge hat einiges zu bieten - einen Einblick bekommt manDas Siebengebirge hat einiges zu bieten - einen Einblick bekommt manDas Siebengebirge hat einiges zu bieten - einen Einblick bekommt manDas Siebengebirge hat einiges zu bieten - einen Einblick bekommt man
in dem gleichnamigen Museum ((Foto: Marc Wohlrab)in dem gleichnamigen Museum ((Foto: Marc Wohlrab)in dem gleichnamigen Museum ((Foto: Marc Wohlrab)in dem gleichnamigen Museum ((Foto: Marc Wohlrab)in dem gleichnamigen Museum ((Foto: Marc Wohlrab)

Malen im öffentlichen Raum
18. WET PAINTING in Königswinter am 14.
Juli - Anmeldung bis zum 31. Mai möglich

(bk) Königswinter. Die Entstehung
der Landschaft, der Steinabbau,
der Tourismus und die Geschich-
ten der Menschen aus dem Sie-
bengebirge sind die Themen, die
in einer kurzweiligen Führung
durch die Dauerausstellung vor-

gestellt werden. Besondere High-
lights sind das Modell eines riesi-
gen Holländerfloßes und die ro-
mantischen Bilder vom Rhein. Die
Kosten betragen 7 Euro, ermä-
ßigt: 5,50 Euro. Die Führung dau-
ert ca. 1 Stunde.

Künstler nehmen die Innenstadt von Königswinter in Beschlag - vor denKünstler nehmen die Innenstadt von Königswinter in Beschlag - vor denKünstler nehmen die Innenstadt von Königswinter in Beschlag - vor denKünstler nehmen die Innenstadt von Königswinter in Beschlag - vor denKünstler nehmen die Innenstadt von Königswinter in Beschlag - vor den
Augen Interessierter entstehen die BilderAugen Interessierter entstehen die BilderAugen Interessierter entstehen die BilderAugen Interessierter entstehen die BilderAugen Interessierter entstehen die Bilder

(bk) Königswinter. Zum 18. Mal
findet nach langer Pause wieder
ein WET PAINTING in Königswin-
ter statt, bei dem Künstlerinnen
und Künstler im öffentlichen Raum
Bilder malen, die im Anschluss er-
steigert werden können. Die
Künstlerinnen und Künstler wer-
den ihre Werke an verschiedenen
Orten in der Altstadt bis hin zum
Drachenfels entstehen lassen. Or-
ganisatorin ist dieses Jahr zum ers-
ten Mal die Stadt Königswinter.
Die Bilder, die am 14. Juli in Kö-

nigswinter direkt vor den Augen
interessierter Zuschauerinnen und
Zuschauer gemalt werden, können
bis zum 28. Juli in der neu gestal-
teten Rheinallee 8, ehemals SeaLi-
fe, betrachtet und anschließend
ersteigert werden. Eine Anmeldung
zum WET PAINTING ist für Künst-
lerinnen und Künstler ab sofort
unter kultur@koenigswinter.de
möglich. Auch können dort weite-
re Informationen erfragt werden.
Der Anmeldeschluss für die Aktion
ist der 31. Mai.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Mai 2024 | Kw 21 | Rautenberg Media 13

Die Königswinter
Konferenz
Ein Vortrag am Dienstag, 28. Mai 2924, um
18 Uhr im Siebengebirgsmuseum

Kreativ in Stein gemeißelt
Ein Workshop für Kinder am Samstag, 25. Mai, um 14 Uhr im Siebengebirgsmuseum

Die Kids sind zu einem Steinmetz-Workshop ins SiebengebirgsmuseumDie Kids sind zu einem Steinmetz-Workshop ins SiebengebirgsmuseumDie Kids sind zu einem Steinmetz-Workshop ins SiebengebirgsmuseumDie Kids sind zu einem Steinmetz-Workshop ins SiebengebirgsmuseumDie Kids sind zu einem Steinmetz-Workshop ins Siebengebirgsmuseum
eingeladeneingeladeneingeladeneingeladeneingeladen

(bk) Königswinter. Nach einer
spannenden Einführung in die vul-
kanische Entstehungsgeschichte
des Siebengebirges geht es
zunächst um das Kennenlernen
der wichtigsten Gesteinsarten
und die verschiedenen Gestal-
tungsmöglichkeiten, wie etwa
Fassadenbau, Kirchenbau, Wege-
kreuze, Skulpturen und das Anfer-
tigen von Kunstwerken. Im An-
schluss können die Kinder selbst
kreativ werden und mit dem wei-
chen Baumaterial „Ytongstein“
unter museumspädagogischer
Anleitung und anhand von Bild-
vorlagen eigene Kunstwerke
schaffen. Es ist eine Veranstal-
tung, die in Kooperation mit dem
Naturpark Siebengebirge statt-

findet. Sie ist für Kinder im Alter
von 8 bis 14 Jahren gedacht und
ist kostenfrei. Der Workshop dau-
ert ca. 2,5 Stunden. Anmeldung
auf der
Website www.naturparke24.de.

Adam-Stegerwald-Haus, Ort der Königswinter-Konferenz, Ansichts-Adam-Stegerwald-Haus, Ort der Königswinter-Konferenz, Ansichts-Adam-Stegerwald-Haus, Ort der Königswinter-Konferenz, Ansichts-Adam-Stegerwald-Haus, Ort der Königswinter-Konferenz, Ansichts-Adam-Stegerwald-Haus, Ort der Königswinter-Konferenz, Ansichts-
karte, 1920er Jahrekarte, 1920er Jahrekarte, 1920er Jahrekarte, 1920er Jahrekarte, 1920er Jahre

(bk) Königswinter. Die „Königs-
winter Konferenz“ - in der politi-
schen Öffentlichkeit als einzigar-
tiges bilaterales Gesprächsforum
bekannt - fand erstmalig 1951
unter dem Titel „Deutsch-Engli-
sche Gespräche in Königswinter“
statt. Britische und deutsche Ent-
scheider aus Politik, Wirtschaft,
Wissenschaft und Medien trafen
sich seitdem alljährlich auf Einla-
dung der Deutsch-Englischen Ge-
sellschaft im Adam-Stegerwald-
Haus zu einem inoffiziellen Mei-
nungsaustausch, ab 1975 alter-
nierend in Großbritannien und der
Bundesrepublik. Im Zuge des
Wechsels von Regierung und Par-
lament nach Berlin fand auch die

„Königswinter Konferenz“ einen
neuen Tagungsort auf Schloss Har-
denberg unweit der Hauptstadt.
Elke Berger (Hon. O.B.E.), ehema-
lige Geschäftsführerin der
Deutsch-Englischen/Britischen
Gesellschaft, spricht in ihrem Vor-
trag über Beginn, Entwicklung und
historische Bedeutung der „Kö-
nigswinter Konferenz“. Veranstal-
tung findet in Kooperation mit der
Kulturabteilung der Stadt Königs-
winter statt. Sie ist kostenfrei und
dauert ca. 1 Stunde. Weitere In-
formationen erhalten Sie beim
Siebengebirgsmuseum. Info/Kon-
takt: Tel.: 02223/3703
info@siebengebirgsmuseum.de,
www.siebengebirgsmuseum.de.
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Erst Grüner Sonntag jetzt Kirmes in Oberpleis
Der Werbekreis zeigt sich Zufrieden mit dem Interesse an dem verkaufsoffenen Sonntag

Das Bläsercorps Auel-Gau gab zum Beginn des Grünen Sonntags einDas Bläsercorps Auel-Gau gab zum Beginn des Grünen Sonntags einDas Bläsercorps Auel-Gau gab zum Beginn des Grünen Sonntags einDas Bläsercorps Auel-Gau gab zum Beginn des Grünen Sonntags einDas Bläsercorps Auel-Gau gab zum Beginn des Grünen Sonntags ein
StändchenStändchenStändchenStändchenStändchen Spaß hatten die jungen Besucher bei den Schlepperfreunden PleistalSpaß hatten die jungen Besucher bei den Schlepperfreunden PleistalSpaß hatten die jungen Besucher bei den Schlepperfreunden PleistalSpaß hatten die jungen Besucher bei den Schlepperfreunden PleistalSpaß hatten die jungen Besucher bei den Schlepperfreunden Pleistal

Bürgermeister Lutz Wagner (l) übergab den Propsteigarten seiner Bestimmung und eröffnete den GrünenBürgermeister Lutz Wagner (l) übergab den Propsteigarten seiner Bestimmung und eröffnete den GrünenBürgermeister Lutz Wagner (l) übergab den Propsteigarten seiner Bestimmung und eröffnete den GrünenBürgermeister Lutz Wagner (l) übergab den Propsteigarten seiner Bestimmung und eröffnete den GrünenBürgermeister Lutz Wagner (l) übergab den Propsteigarten seiner Bestimmung und eröffnete den Grünen
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag

(bk) Oberpleis. Der Wettergott
scheint Mitglied des Werbekrei-
ses Siebengebirge zu sein. Zum
Grünen Sonntag ließ er die Sonne
über Oberpleis, der Bergmetro-
pole von Königswinter, scheinen.
Auch wenn der verkaufsoffene
Sonntag mit Muttertag zusam-
menfiel, so fanden doch zahlrei-
che Besucher den Weg in den
Ortskern von Plees. Neben den
Schaustellern, die sich entlang
der Dollendorfer Straße postiert
hatten, konnte man an der Sieg-

burger Straße in den Flohmarkt-
ständern stöbern. An verschiede-
nen Stellen war für Speis und
Trank bestens gesorgt und auch
die kleinen Gäste kamen bei den
Schlepperfreunden Pleistal auf
ihre Kosten und wurden dort auf
einem der knatternden Gefährte
durch den Ort chauffiert. Derweil
hatte der Stadtsportbund zur des-
jährigen Sportlerehrung auf den
Rathausvorplatz geladen. Die Er-
öffnung fand diesmal in dem nun

offiziell eröffneten neu geschaffe-
nen Propsteigarten statt. Nach-
dem Bürgermeister Lutz Wagner
den Propsteigarten seiner Be-
stimmung übergeben hatte und
sich Pfarrer Markus Hoitz für das
ehrenamtliche Engagement der
„Gartenfreunde“ mit den Wor-
ten „Nun kann ich endlich aus
meinem Fenster in einen schö-
nen gepflegten Garten schau-
en“, bedankt hatte, gab Wagner
das bunte Treiben in Oberpleis

frei. Auch Landrat Sebastian
Schuster und MdL Jonathan Grun-
wald dankten allen, die sich für
diese tolle Gartenanlage einge-
setzt haben und dies auch in Zu-
kunft machen werden. Nun steht
an diesem Wochenende die
nächste Veranstaltung im Orts-
kern von Oberpleis an. Das all-
jährliche Kirmestreiben nimmt
seinen Lauf. Bis Montag können
sich jung und alt vor der Pfarrkir-
che vergnügen.
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Öffentliche Zustellung
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öffentli-
che Zustellung vom 16.05.2024 bezüglich einer rechtswahrenden Mit-
teilung an Herrn Reiner Beutel erfolgt gemäß  16 der Hauptsatzung der
Stadt Königswinter am 21.05.2024 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 17.05.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister

gez. Lutz Wagner

Beschleunigte
Zusammenlegung
Chance Natur I

Öffentliche  BekanntmachungÖffentliche  BekanntmachungÖffentliche  BekanntmachungÖffentliche  BekanntmachungÖffentliche  Bekanntmachung
Bezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung KölnBezirksregierung Köln
Dezernat 33
-Ländliche Entwicklung, Bodenordnung-
Köln, den 08.05.2024
Zeughausstraße 2-8
50667 Köln
Telefon: 0221 / 147 - 2033

Beschleunigtes ZusammenlegungsverfahrenBeschleunigtes ZusammenlegungsverfahrenBeschleunigtes ZusammenlegungsverfahrenBeschleunigtes ZusammenlegungsverfahrenBeschleunigtes Zusammenlegungsverfahren
Chance Natur IChance Natur IChance Natur IChance Natur IChance Natur I
Az.: 33.44 -5 15 07-Az.: 33.44 -5 15 07-Az.: 33.44 -5 15 07-Az.: 33.44 -5 15 07-Az.: 33.44 -5 15 07-

AusführungsanordnungAusführungsanordnungAusführungsanordnungAusführungsanordnungAusführungsanordnung

Im Beschleunigten Zusammenlegungsverfahren Chance Natur I wird
hiermit die Ausführung des Zusammenlegungsplanes gemäß § 61 des
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16. März 1976
(BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2794), angeordnet.

1. Am 01.06.202401.06.202401.06.202401.06.202401.06.2024 tritt der im Zusammenlegungsplan vorgesehene
neue Rechtszustand an die Stelle des bisherigen, das heißt, die im
Zusammenlegungsplan enthaltene Neuordnung des Eigentums und
der sonstigen privatrechtlichen und öffentlich-rechtlichen Verhält-
nisse tritt in Kraft.

2. Zum gleichen Zeitpunkt treten die Landabfindungen hinsichtlich
der Rechte an den alten Grundstücken und hinsichtlich der diese
Grundstücke betreffenden Rechtsverhältnisse, die nicht aufgeho-
ben werden, an die Stelle der alten Grundstücke. Die örtlich
gebundenen öffentlichen Lasten, die auf den alten Grundstücken
ruhen, gehen nach Maßgabe der Festsetzungen im Zusammenle-
gungsplan auf die in deren örtlicher Lage ausgewiesenen neuen
Grundstücke über (§ 68 Absatz 1 FlurbG).

3. Der Übergang des Besitzes, der Verwaltung und der Nutzung an
den durch den Zusammenlegungsplan ausgewiesenen neuen

15.15.15.15.15. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. Mai 2024  I  Nr Mai 2024  I  Nr Mai 2024  I  Nr Mai 2024  I  Nr Mai 2024  I  Nr..... 21 /  21 /  21 /  21 /  21 / 20242024202420242024

Grundstücken wurde durch besondere Vereinbarungen geregelt.
4. Innerhalb von drei Monaten, vom ersten Tag der öffentlichen

Bekanntmachung dieses Verwaltungsaktes an gerechnet, können
mangels einer Einigung zwischen den Vertragspartnern bei der
Bezirksregierung Köln -Dezernat 33- folgende Festsetzungen ge-
mäß § 71 FlurbG beantragt werden:

a) Angemessene Verzinsung einer vom Eigentümer zu
leistenden Ausgleichszahlung durch den Nießbraucher (§ 69
Satz 2 FlurbG),
b) Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses oder ander-
weitiger Ausgleich infolge eines Wertunterschiedes zwischen
dem alten und neuen Pachtbesitz (§ 70 Absatz 1 FlurbG),
c) Auflösung des Pachtverhältnisses infolge wesentlicher
Erschwernis der Bewirtschaftung des neuen Pachtbesitzes (§
70 Absatz 2 FlurbG).

Die Anträge zu a) und b) können von beiden Vertragspartnern, der
Antrag zu c) kann nur vom Pächter gestellt werden.

GründeGründeGründeGründeGründe
Der Erlass der Ausführungsanordnung ist gemäß § 61 FlurbG zulässig
und gerechtfertigt. Die Flurbereinigungsbehörde hat den Zusammen-
legungsplan den Beteiligten bekannt gegeben.
Widersprüche gegen den Zusammenlegungsplan sind nicht erhoben
worden.
Dadurch wurde der Zusammenlegungsplan unanfechtbar mit der Fol-
ge, dass seine Ausführung anzuordnen ist.
Mit der Ausführung des Zusammenlegungsplanes tritt der neue Rechts-
zustand ein, so dass die Voraussetzungen zur Berichtigung der öffent-
lichen Bücher vorliegen. Die Teilnehmer können eigentumsrechtlich
über ihre Abfindungsgrundstücke verfügen.

RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats Wider-
spruch unter Angabe des Aktenzeichens erhoben werden bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
50667 Köln.50667 Köln.50667 Köln.50667 Köln.50667 Köln.

Hinweis:

Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden
sollte, würde deren Verschulden der vollmachtgebenden Person zuge-
rechnet werden.

Im Auftrag
(LS)

gez. Kopka
Ltd. Regierungsvermessungsdirektor

Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der Internet-Seite
der Bezirksregierung Köln https://url.nrw/flurbereinigungsverfahren
veröffentlicht.

Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden un-
ter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/flurbereinigungsverfahren
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur
Verfügung gestellt.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Mai 2024 | Kw 21 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper16

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai

Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef, 02224/9809800

Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-Kostenloses ergänzendes Bera-
tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-tungsangebot in Hennef für Men-
schen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und dieschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.

be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Zwischen Wingert und Busch
Historische Landnutzungen rund um den Weinbau -
eine Kuratorenführung am Sonntag, 26. Mai, um 15 Uhr im Siebengebirgsmuseum

Neues Pfingsteier Königspaar in Quirrenbach
Wie jedes Jahr wurde auch in diesem Jahr
ein kleines aber feines Pfingstfest in Quirrenbach gefeiert
(bk) Quirrenbach. Trotz der mo-
mentan durchwachsenen Wetter-
lage ließ man sich in Quirrenbach
nicht davon abhalten, auf der grü-
nen Wiese zusammen zu kommen
und am Pfingstsonntag gemein-
sam beisammen zu sitzen. Das
Ereignis kündigte sich bereits im

Vorfeld an. Traditionell wurde am
Pfingstfreitag singend durch die
Nachbarschaft gewandert, um an
den Haustüren Eier und Speck zu
sammeln. An Pfingstsonntag wur-
den dann nachmittags auf der
Pfingstwiese die gesammelten
Eier zu Eierkuchen in den verschie-

densten Variationen verarbeitet.
Das scheidende Königspaar Siggi
und Biggi musste unter Wehkla-
gen die Eierkrone und den Eier-
stab abgeben. Die neuen Majes-
täten standen derweil bereits in
den Starlöchern. Mit den Insigni-
en der Herrschaft über die Eier

wurde das neue Pfingsteierkönigs-
paar Joe und Conny Prokopy um-
gehend ausgestattet. Anschlie-
ßend verbrachte man bei leckerer
Eierspeise und so manch munden-
dem Getränk noch ein paar ge-
meinsame Stunden am Pfingst-
feuer.

(bk) Königswinter. Die Ausstellung
„Zwischen Wingert und Busch“
widmet sich der breiten Kultur-
landschaft rund um den Wein-
bau. Ohne dem Land „hinter den
Weinbergen“, dem Busch, war

in früheren Jahrhunderten Wein-
bau hier nicht möglich. Nur ein
Zehntel der genutzten Flächen
in einem Weingut bezog sich auf
den eigentlichen Weinanbau.
Aber wozu diente das ganze an-

dere Land? Welche Ressourcen
konnten die Winzerinnen und
Winzer dort gewinnen und wel-
che Arbeiten fielen dort an? Die
Ausstellungskuratorin Dr. Chris-
tiane Lamberty schaut in der

Führung auf die genaueren Zu-
sammenhänge in der ausgefeil-
ten Landnutzung im Siebenge-
birge. Die Kosten betragen 7
Euro, ermäßigt: 5,50 Euro. Die
Führung dauert ca. 1 Stunde.
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siegburger 
 

SIEGBURG
ERLEBEN.COM

30. Mai - 
2.Juni
S-Carré 

Siegburger  
Weinfest 2024.
Unglaublich coole Leute.  
Unverschämt lockere  
Stimmung. Unsagbar  
leckere Weine.  
Unbedingt ein Muss. 

„Seit über 15 Jahren ist es ein Symbol für Genuss und  
Tradition. Von einem Geheimtipp hat es sich zum Kultevent 
entwickelt, das Wein, Kulinarik und Live-Musik vereint.  
Über 20 deutsche Winzer präsentieren stolz ihre Spezialitä-
ten und hochkarätigen Weine. Tauchen Sie ein in eine Welt 
der Sinne, erleben Sie deutsche und internationale Wein-

Siegburger Weinexperten und Wirten. Ein herzliches Danke-
schön gebührt unseren Unterstützern, ohne deren Hilfe  
dieses Fest nicht möglich wäre. Genießen Sie das  
Siegburger Weinfest vom 30. Mai bis 2. Juni im S-Carré“.

Sissis Vassiliadis  
1. Vorsitzender Verkehrsverein Siegburg e.V.

SIEGBURG
ERLEBEN.COM
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Ausflug in den Weltraum
Freie Demokraten besuchten das Deutsche
Luft- und Raumfahrtzentrum in Köln

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Königswinter

Rhein-Sieg-Akademie 
für Kunst & Design

Wehrstraße 12, 53773 Hennef
www.rsak.de

GTA
Gestaltungstechnischer 

Assistent & Fachabitur

Bachelor 
Professional

Fachschule

1. Juni
13- 16 Uhr

Recruiting Day 

Auf Einladung der FDP Königswin-
ter besuchten Liberale aus dem
ganzen Rhein-Sieg-Kreis Ende
April das Deutsche Luft- und
Raumfahrtzentrum in Köln und
erhielten dort einen spannenden
Einblick in die Arbeit der europäi-
schen Raumfahrtagentur ESA, an
der 22 Mitgliedstaaten beteiligt
sind. Auf der fast vierstündigen
Führung gab es detaillierte Ein-
blicke in die Geschichte der Raum-

fahrt, den gefährlichen Beruf der
Astronauten und die Bettenstudie,
die die Auswirkungen der Schwe-
relosigkeit auf den menschlichen
Körper untersucht. Besonders in-
teressant war der Besuch im de-
tailgetreuen Nachbau der Raum-
station ISS, in der nicht nur die
europäischen Astronauten für den
Einsatz auf der internationalen
Raumstation ISS geschult werden.

Dagmar Ziegner

Die Besichtigung der nachgebauten RaumstationDie Besichtigung der nachgebauten RaumstationDie Besichtigung der nachgebauten RaumstationDie Besichtigung der nachgebauten RaumstationDie Besichtigung der nachgebauten Raumstation
war beeindruckend.war beeindruckend.war beeindruckend.war beeindruckend.war beeindruckend.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal,
Oberdollendorf, Niederdollendorf

Taizé-Gebet
in St. Johann Baptist

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste
Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher -
Anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus
Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
18 Uhr - „Connected“ mit Canto-
Vivo - Abendgebet zum Wochen-
auftakt in der Erlöserkirche
Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in St. Jo-
hann Baptist
Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
11 Uhr - Kindergartengottesdienst

im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-
orenstift
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
11 Uhr - Gottesdienst mit Einfüh-
rung ins Presbyterium von Dr. Chri-
stof Gramm in der Erlöserkirche -
Pfarrerin Beuscher
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
11 Uhr - Kindergottesdienst par-
allel zum Gemeindegottesdienst
- Anschließend Gespräche und
Kaffee im Gemeindehaus

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
13 Uhr - Zentraler Begrüßungs-
gottesdienst der neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden -
Pfarrteam

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
9.30 Uhr - Fantasie in Hobby und Kunst
15 Uhr - Frauenhilfe
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
19.30 Uhr - Meditativer Tanz

Zum monatlichen Taizé-Gebet la-
den die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Honnef und die Ka-
tholische Kirchengemeinde Bad
Honnef am Montag, 27. Mai, um
19.10 Uhr in St. Johann Baptist

ein.
Die Taizé-Andachten wollen einen
Ort der Stille und Muße sein und
den Menschen einen Raum zum
Innehalten und zur Besinnung er-
öffnen.

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Michael Ndd. Hl.
Messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 26. Mai Dreifaltigkeits-Sonntag, 26. Mai Dreifaltigkeits-Sonntag, 26. Mai Dreifaltigkeits-Sonntag, 26. Mai Dreifaltigkeits-Sonntag, 26. Mai Dreifaltigkeits-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens Hl. Messe
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe +Kinderkirche parallel zur
Messe
Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
anl. Kirmes anschl. Frühstück
15.30 Uhr - Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe

9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 30. Mai Fronleich-Donnerstag, 30. Mai Fronleich-Donnerstag, 30. Mai Fronleich-Donnerstag, 30. Mai Fronleich-Donnerstag, 30. Mai Fronleich-
namnamnamnamnam
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
mit Fronleichnamsprozession
nach Niederdollendorf
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe für die Pfarreienge-
meinschaft anschl. Fronleichnams-
prozession
10 Uhr - Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe im Innenhof,
anschl. Prozession
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Alle weiteren Gottesdienste fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
9.30 Uhr - Aeg Familienmesse-
Sammlung für die Tafel
9.30 Uhr - Rhö ZDF-Gottesdienst
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
17.45 Uhr - Hon Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Hon Geistliche Abend-
musik
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Hon ökum. Taizé-Ge-

bet
Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst
Montessori ökum.
14 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
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Tea-Time
Die Evangelische Kirchengemeinde
Bad Honnef lädt zur nächsten Veran-
staltung von Tea-Time am Montag,
27. Mai, um 15.30 Uhr in den Ge-
meinderaum, Luisenstraße 13, ein.
Bei dem Treffen geht es diesmal

St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Vorabendmesse
zum Hochfest Fronleichnam
Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe mit Kir-
chenchor
9.30 Uhr - Hon-Insel Grafenwerth

Hl. Messe
18 Uhr - Hon Anbetung
Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Maiandacht
18 Uhr - Sel Maiandacht
18 Uhr - Aeg-Dachsbergskap. Mai-
andacht
18.30 Uhr - Hon-Annakapelle Hl.
Messe

um das Thema: „Das Selbstver-
ständnis Israels, das Menschen-
bild im Alten Testament“.
Die Organisation und Moderation
der Gespräche übernimmt Pfarrer
i. R. Reinhold Heinemann.

Neu im TVK!
Volleyball Mixed Hobby

Mädchen-Fußballcamp
in Oberpleis
Der TuS 05 lädt ein

Der TV Königswinter bietet eine
neue Übungsstunde „Volleyball
Hobby Mixed“ an. Willkommen
sind sowohl bereits spielerfahre-
nere Damen und Herren, die ihren
Sport ohne Leistungsdruck betrei-

ben wollen, als auch Anfänger. Die
Übungsstunden finden jeweils
mittwochs von 20 bis 22 Uhr in
der Halle West, Cleethorpeser
Platz 10 (am CJD) in der Königs-
winterer Altstadt statt.

Vom 14. bis zum 16. Juni veran-
staltet der TuS 05 Oberpleis auf
der Kunstrasenanlage in der Ba-
salt-Arena, Humboldtstr. 3a,
erstmals ein Sommercamp nur
für weibliche Fußballinteressier-
te.
Eingeladen sind alle Mädchen
der Jahrgänge 2008 bis 2015.
Eine Mitgliedschaft beim TuS ist
nicht erforderlich. Auch fußbal-
lerische Vorkenntnisse sind
nicht notwendig.
Die Teilnehmerinnen werden un-
ter Anleitung von drei DFB-li-
zenzierten Trainerinnen und Trai-
nern in den fußballerischen

Grundlagen wie Dribbeln, Pas-
sen, Torschuss usw. geschult.
Dabei steht natürlich der Spaß
am Fußball im Vordergrund.
Freitag, 14. Juni: 16.45 bis 20 Uhr
Samstag/Sonntag: jeweils 9.45
Uhr bis 15 Uhr
Neben der Ausstattung mit einem
exklusiven Campshirt ist an allen
Tagen für Verpflegung gesorgt.
Die Kosten belaufen sich inklusi-
ve Verpflegung und Campshirt auf
50 Euro.
Anmeldungen über die Website
des TuS: tus05-oberpleis de.
Ansprechpartner bei Rückfragen:
Patrick Rüth: Tel. 015753307979
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- 4:3
- 4:1
- 1:3
- 7:0
- 2:0
- 5:0
- 0:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 28 78:32 64
2. 28 82:42 62
3. 28 58:38 54
4. 28 47:37 49
5. 28 61:51 46
6. 28 61:57 45
7. 28 51:46 37
8. 28 50:62 35
9. 28 46:53 34
10. 28 48:69 33
11. 28 46:52 32
12. 28 44:55 30
13. 28 46:63 30
14. 28 38:57 26
15. 28 0:0 0
16. 0 0:0 0

TuS Mondorf FV Wiehl

FSV Neunkirchen-Seelscheid TuS Oberpleis

Deutz 05 SV Schlebusch
FC Pesch SSV Homburg-Nümbrecht

SC Rheinbach SC Fortuna Bonn

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         30. Spieltag       30. Spieltag        30. Spieltag       30. Spieltag

SpVg. Köln-Flittard

SC Rheinbach
TuS Oberpleis

FC Pesch

SSV Merten FC BW Friesdorf zg.

FV Wiehl

1. FC Spich SSV Bornheim

FC BW Friesdorf zg.
VfL Alfter zg.

TuS Mondorf
SC Fortuna Bonn

SSV Merten

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Schlebusch

FSV Neunkirchen-Seelscheid
1. FC Spich

SSV Homburg-Nümbrecht
SSV Bornheim
Deutz 05

- 1:5
- 5:5
- 2:3
- 3:4
- 5:0
- 2:4
- 0:4
- 6:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 30 87:48 65
2. 30 75:51 57
3. 30 81:60 55
4. 30 76:46 54
5. 30 64:45 52
6. 30 71:52 49
7. 30 72:61 49
8. 30 71:68 48
9. 30 51:54 42
10. 30 66:70 41
11. 30 66:70 39
12. 30 59:66 35
13. 30 61:79 30
14. 30 37:61 29
15. 30 41:73 26
16. 30 27:101 6

SV Leuscheid
Bröltaler SC

SV Bergheim

TuRa Oberdrees
SV Niederbachem

SV Beuel 06
Marokkanischer SV Bonn

Wahlscheider SV
1. FC Niederkassel

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

TuS Buisdorf

Marokkanischer SV Bonn TuRa Oberdrees
SV Wachtberg Wahlscheider SV
SV Bergheim SV Vorgebirge
TuS Buisdorf FV Bad Honnef

SC Uckerath

FC Hertha Rheidt

SV Beuel 06 FC Hertha Rheidt

SV Niederbachem
Bröltaler SC VfR Hangelar

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         30. Spieltag       30. Spieltag        30. Spieltag       30. Spieltag

VfR Hangelar

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Vorgebirge
SC Uckerath

FV Bad Honnef
SV Wachtberg

SV Leuscheid

1. FC Niederkassel

- 9:2
- 4:1
- 7:0
- 3:4
- 3:1
- 2:0
- 4:2
- 2:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 30 128:25 82
2. 30 110:49 69
3. 30 93:37 67
4. 30 74:51 57
5. 30 78:63 49
6. 30 58:57 44
7. 30 74:76 44
8. 30 61:54 43
9. 30 54:61 41
10. 30 75:69 39
11. 30 77:86 38
12. 30 85:106 32
13. 30 65:103 30
14. 30 38:108 21
15. 30 40:97 20
16. 30 57:125 15

SV Allner-Bödingen TSV Wolsdorf
RW Hütte SF Aegidienberg

SSV Happerschoß
1. FC Niederkassel II Hellas Troisdorf

SV Menden
SV Lohmar

TSV Wolsdorf

1. FC Spich II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

TuS 07 Oberlar

Umutspor Troisdorf
TuS Mondorf II FC Kosova

SF Troisdorf 05

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           30. Spieltag         30. Spieltag          30. Spieltag         30. Spieltag

FC Kosova
Umutspor Troisdorf

Hellas Troisdorf
TuS 07 Oberlar

1. FC Niederkassel II
SV Allner-Bödingen

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
1. FC Spich II
SF Troisdorf 05

SV Menden
SF Aegidienberg

SSV Happerschoß

RW Hütte
TuS Mondorf II

SV Lohmar

- 0:1
- 0:3
- 0:3
- 0:2
- 5:0
- 3:0
- 4:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 28 99:32 68
2. 28 120:43 67
3. 28 76:43 58
4. 28 78:41 53
5. 28 79:58 51
6. 28 63:41 50
7. 28 65:63 43
8. 28 47:62 35
9. 28 49:60 34
10. 28 74:73 32
11. 28 58:75 28
12. 28 49:74 26
13. 28 40:82 22
14. 28 26:99 11
15. 28 30:107 11
16. 0 0:0 0

TuS Birk TuS Eudenbach
VfR Marienfeld

Spvgg. Hurst-Rosbach

SV Öttershagen

SV 09 Eitorf

TuS Eudenbach

SV Allner-Bödingen II

SV Buchholz 05

Kreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 3333         30. Spieltag       30. Spieltag        30. Spieltag       30. Spieltag

SV Fortuna Müllekoven II
Wahlscheider SV II

Olympias Eitorf
SV 09 Eitorf

TuS Herchen
SC Uckerath II

Bröltaler SC II

SV Öttershagen

TuS Herchen

SV Allner-Bödingen II Wahlscheider SV II
Olympias Eitorf SV Fortuna Müllekoven II

SC Uckerath II

TuS Winterscheid

SV Buchholz 05

SV Lohmar II zg.

Bröltaler SC II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Birk
TuS Winterscheid

VfR Marienfeld



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Mai 2024 | Kw 21 | Rautenberg Media 23



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Mai 2024 | Kw 21 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper24

Bunt und ausgelassen ging’s in der Basalt-Arena zu
Der Pfingstsonntag stand ganz im Zeichen der Hobby-Kicker

Ein Verein mit Herz und Ambition
Bei den Sportfreunden Aegidienberg bleibt das Trainerteam trotz Abstieg motiviert

Beim Gerümpelturnier des TuS 05 Oberpleis wurde um jeden BallBeim Gerümpelturnier des TuS 05 Oberpleis wurde um jeden BallBeim Gerümpelturnier des TuS 05 Oberpleis wurde um jeden BallBeim Gerümpelturnier des TuS 05 Oberpleis wurde um jeden BallBeim Gerümpelturnier des TuS 05 Oberpleis wurde um jeden Ball
gekämpftgekämpftgekämpftgekämpftgekämpft

(bk) Oberpleis. Phantasievolle
Mannschafts-Namen tauchten auf
der Teilnehmerliste des Turniers
der Hobby-Kicker auf, zu dem der
TuS 05 Oberpleis traditionell in
die Basalt-Arena eingeladen hat-
te. Mit mal mehr, mal weniger
Ehrgeiz jagten die Fußballerinnen
und Fußballer dem runden Leder
hinterher und amüsierten sich
auch abseits des grünen Rasens
in der Sportanlage des TuS 05.
Damit fand das Fußball-Wochen-
ende am Pfingstsonntag bunt und
ausgelassen seine Fortsetzung.
Gewohnt kreativ zeigten sich die
Fußballerinnen und Fußballer
bereits bei der Namensfindung,
Duelle wie Hangover 96 gegen SK
Lation oder Schmerzgebirge Aua
gegen die Zeugen Yeboahs waren
das Ergebnis. Dass sich das Ge-
rümpelturnier des TuS längst über
die Grenzen des Siebengebirges
hinaus einen Namen gemacht hat,

demonstrierten die Spielerinnen
und Spieler SC Vicky, die für das
Fußball-Vergnügen extra aus
Hamburg angereist waren. Als fuß-
ballerisch am Stärksten präsen-
tierten sich schließlich die Aloha
Allstars. Im Finale feierten sie
ein 1:0 gegen den FC Elotrans
und sicherten sich den begehr-
ten Wanderpokal. Im kleinen Fi-
nale hatte sich zuvor SK Lation
mit 2:1 gegen Bitburger Premi-
um Pils durchgesetzt. Für die
Vorrunden-Letzten hatte sich
Turnierorganisator Georg Dahs
noch einen weiteren Leckerbis-
sen überlegt und den Kampf um
die „Goldene Ananas“ ausge-
lobt. Die „glitzernde Plasik-
Frucht“ sicherte sich Stolper
Polter mit einem 1:0-Finalsieg
gegen die Traumelf. Die Plätze 3
und 4 gingen an die Königswin-
terer Weltauswahl und Taperfa-
de und Corny Twinks.

Mit Zuversicht blicken die Sportfreunde in die Zukunft und wollen in derMit Zuversicht blicken die Sportfreunde in die Zukunft und wollen in derMit Zuversicht blicken die Sportfreunde in die Zukunft und wollen in derMit Zuversicht blicken die Sportfreunde in die Zukunft und wollen in derMit Zuversicht blicken die Sportfreunde in die Zukunft und wollen in der
kommenden Spielzeit wieder gemeinsam angreifenkommenden Spielzeit wieder gemeinsam angreifenkommenden Spielzeit wieder gemeinsam angreifenkommenden Spielzeit wieder gemeinsam angreifenkommenden Spielzeit wieder gemeinsam angreifen

(bk) Aegidienberg. Die Sportfreun-
de Aegidienberg haben eine her-
ausfordernde Saison hinter sich
und mussten den bitteren Gang
in die Kreisklasse B antreten. Trotz
des sportlichen Rückschlags
bleibt das Kölner Trainerteam um
Cheftrainer Thomas Wirotius und
Co-Trainer Robert Horschel dem
Verein treu. Diese Entscheidung
ist ein starkes Zeichen der Loyali-

tät und des Glaubens an die
Mannschaft und die Vereinsstruk-
turen. „Wir haben noch Ziele, die
wir mit der Super Truppe errei-
chen wollen,“ erklärt Wirotius.
„Die Mannschaft, der Teamgeist,
die Vereinsstrukturen, die Men-
schen und das Leben im Verein
haben uns überzeugt.“ Diese
Worte spiegeln die tiefe Verbun-
denheit wider, die das Trainer-

team zu den Sportfreunden Aegi-
dienberg entwickelt hat. Trotz des
Abstiegs ist die Stimmung im
Verein optimistisch. Das Trainer-
team und alle Spieler sind fest
entschlossen, die Herausforde-
rung anzunehmen und in der
kommenden Saison um den
Wiederaufstieg zu kämpfen. „Wir
wissen, dass es nicht einfach
wird, aber wir sind bereit,“ sagt
Wirotius. „Mit harter Arbeit, Dis-
ziplin und unserem einzigartigen
Teamgeist können wir es schaf-
fen.“ Der Verein setzt weiterhin
auf die Förderung junger Talente
und die Entwicklung der Spieler.
Auch die Einbindung der Fans und
die Unterstützung der lokalen
Gemeinschaft spielen eine zen-
trale Rolle. „Unsere Fans sind
unglaublich,“ so Horschel. „Sie
stehen immer hinter uns, egal
was passiert.“ Die Sportfreunde
Aegidienberg sind stets offen für
neue Talente, die den Neuanfang
mitgestalten wollen. „Wir freuen
uns über neue Spieler, die mit uns
den Neuanfang wagen wollen,“
betont Wirotius. „Jeder, der Lust

auf Fußball und eine starke Ge-
meinschaft hat, ist bei uns herz-
lich willkommen.“ Der Verein ist
tief in der lokalen Gemeinschaft
verwurzelt und bietet seinen Mit-
gliedern weit mehr als nur Fuß-
ball. Hier stehen Zusammenhalt,
Respekt und Engagement an ers-
ter Stelle. „Das Leben im Verein
ist etwas Besonderes,“ betont
Horschel. „Wir sind wie eine gro-
ße Familie. Jeder hilft jedem, auf
und neben dem Platz.“ Diese fa-
miliäre Atmosphäre trägt wesent-
lich zur Motivation bei. Die Sport-
freunde Aegidienberg sind mehr
als nur ein Fußballverein. Sie sind
ein Symbol für Zusammenhalt,
Engagement und Leidenschaft.
Das Trainerteam um Thomas Wi-
rotius und Robert Horschel bleibt
auch in schwierigen Zeiten moti-
viert und zuversichtlich. Mit ihrer
Entschlossenheit und dem star-
ken Rückhalt aus der Gemein-
schaft sind die Sportfreunde Ae-
gidienberg bestens gerüstet, die
Herausforderungen der kommen-
den Saison zu meistern und ihre
Ziele zu erreichen.
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HSG Siebengebirge verpasst Aufstieg
HSG Siebengebirge Volleyballer beenden Saison als Tabellenzweiter

Saisonabschluss nach dem Spiel gegen TuS SchladernSaisonabschluss nach dem Spiel gegen TuS SchladernSaisonabschluss nach dem Spiel gegen TuS SchladernSaisonabschluss nach dem Spiel gegen TuS SchladernSaisonabschluss nach dem Spiel gegen TuS Schladern

Trainerteam auch weiterhin an der Seitenlinie
Marcus Voike und Stefan Behr-O’Hara
werden für den TuS 05 Oberpleis auch in Zukunft das Landesliga-Team betreuen

Die HSG Siebengebirge, bisher
ungeschlagen in der Bezirksklas-
se 2 Mixed, traf im vorletzten
Heimspiel auf den Tabellenzwei-
ten, TV Oberbantenberg. Mit ei-
nem Sieg hätte die HSG den Auf-
stieg in die Bezirksliga vorzeitig
sichern können. Doch es kam
anders: Die HSG verlor überra-
schend mit 1:3 (22:25, 25:18,
15:25, 17:25).
Die Starting Six der HSG Sieben-
gebirge, bestehend aus Toni Kühl

und Sebastian Gunreben in der
Mitte, Henning Wegmann und
Kathi Cerkasski auf Außen, Pia
Waeser als Diagonalspielerin und
Sigi Rötzel als Zuspielerin. Sie
kämpften hart, konnten jedoch
nicht gegen die stark aufspielen-
den Oberbantenberger bestehen.
Im letzten Saisonspiel traf die HSG
auf den Tabellendritten, TuS Schla-
dern. Der Ausgang dieses Spiels
hatte keinen Einfluss mehr auf die
Platzierungen: HSG Siebengebir-

ge blieb Tabellenzweiter, während
TuS Schladern auch bei einem Sieg
Dritter blieb. Trotz dieser Tatsa-
che zeigte die HSG erneut Schwä-
chen und verlor auch dieses Spiel
mit 1:3.
In der Starting Six spielten
diesmal Toni Kühl und Sebastian
Gunreben in der Mitte, Tobias
Weber und Kathi Cerkasski auf
Außen, Pia Waeser als Diagonal-
spielerin und Pamela Vallejos de
Seyedan als Zuspielerin. Im Ver-
lauf des Spiels gab Holger Rosen-
ke sein Debüt als Außenangreifer
und Christina Thesing kehrte nach
langer Verletzungspause für Ka-
thi Cerkasski ins Feld zurück. Trotz
einer insgesamt homogenen
Teamleistung konnte die HSG dem
überragenden Einzelspieler von
TuS Schladern, der die meisten
Punkte für seine Mannschaft er-
zielte, nicht genug entgegenset-
zen.
Trainer und Coach Sebastian Gun-
reben zeigte sich trotz der beiden
Niederlagen zum Ende der Saison
zufrieden: „Unser Saisonziel, das
wir vor einem Jahr festgelegt hat-
ten, war unter die ersten drei Plät-
ze zu kommen. Das haben wir sehr
gut erreicht.“ Die HSG Siebenge-

birge ist personell so gut aufge-
stellt, dass sie in der kommenden
Saison zwei Mannschaften mel-
den wird. „Wir freuen uns auch
weiterhin über jede neue
Spieler*In, die uns unterstützt“,
ergänzt Kathi Cerkasski.
Die HSG Siebengebirge blickt op-
timistisch in die Zukunft und freut
sich darauf, in der nächsten Sai-
son mit zwei Teams an den Start
zu gehen.

Auf den Landesliga-Coach MarkusAuf den Landesliga-Coach MarkusAuf den Landesliga-Coach MarkusAuf den Landesliga-Coach MarkusAuf den Landesliga-Coach Markus
Voike kann der TuS 05 OberpleisVoike kann der TuS 05 OberpleisVoike kann der TuS 05 OberpleisVoike kann der TuS 05 OberpleisVoike kann der TuS 05 Oberpleis
auch in der neuen Saison zählenauch in der neuen Saison zählenauch in der neuen Saison zählenauch in der neuen Saison zählenauch in der neuen Saison zählen

(bk) Oberpleis. Der TuS 05 Ober-
pleis freut sich, bereits zum Sai-
sonende 2023/2024 verkünden
zu können, dass das gesamte

Trainer- und Betreuerteam der
ersten Mannschaft rund um
Marcus Voike und Stefan Behr-
O´Hara ihre Arbeit beim TuS
auch in der kommenden Saison
2024/25 fortsetzen werden. Die
erfreuliche Entwicklung der
Mannschaft und das gute Ab-
schneiden in der zurückliegen-
den Saison sind die Bestätigung
für die herausragende Arbeit,
die das gesamte Trainerteam

leistet. „Wir freuen uns auf die
weitere Zusammenarbeit und
konnten die Saison mit einem
Sieg im letzten Spiel gegen den
FSV Neunkirchen-Seelscheid
beenden“, so Andy Wind, Sport-
licher Leiter des TuS 05. Die Sai-
son in der Landesliga schließt
der TuS 05 damit auf dem vier-
ten Tabellenplatz ab. Dies ge-
lang zuletzt in der Saison 2018/
2019, nach dem eine Saison

zuvor sogar der zweite Platz
erspielt werden konnte. Und
auch in der Zweiten herrscht
Kontinuität auf der Trainerbank.
Tim Görgens wird den gemein-
samen Weg mit dem TuS
ebenfalls fortsetzen. „Auch hier
freuen wir uns, dass eine wich-
tige Personalie an Bord bleibt“,
so Wind.
Das letzte Spiel der „Zweiten“
in der Kreisliga B ging am ge-
gen den ASV Sankt Augustin nur
knapp mit 0:1 verloren. Auch
wenn die TuS-Reserve einem
Abstieg aus der Kreisliga B,
Staffel 2, entgangen ist, sieht
der Sportliche Leiter für die
kommende Saison durchaus Luft
nach oben.
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Ein Traum - Rhöndorf gegen Köln im Finale
Dragons Rhöndorf gewinnen im dritten Play-Off-Spiel gegen die Berlin Braves 2000 mit 67:57

Der Angriff des Gegners aus Berlin konnte mit zunehmender SpieldauerDer Angriff des Gegners aus Berlin konnte mit zunehmender SpieldauerDer Angriff des Gegners aus Berlin konnte mit zunehmender SpieldauerDer Angriff des Gegners aus Berlin konnte mit zunehmender SpieldauerDer Angriff des Gegners aus Berlin konnte mit zunehmender Spieldauer
immer öfter gestoppt werdenimmer öfter gestoppt werdenimmer öfter gestoppt werdenimmer öfter gestoppt werdenimmer öfter gestoppt werden

Nach der Niederlage im ersten Heimspiel und einem AuswärtssiegNach der Niederlage im ersten Heimspiel und einem AuswärtssiegNach der Niederlage im ersten Heimspiel und einem AuswärtssiegNach der Niederlage im ersten Heimspiel und einem AuswärtssiegNach der Niederlage im ersten Heimspiel und einem Auswärtssieg
waren die Dragons im dritten Play-Off auf Sieg programmiertwaren die Dragons im dritten Play-Off auf Sieg programmiertwaren die Dragons im dritten Play-Off auf Sieg programmiertwaren die Dragons im dritten Play-Off auf Sieg programmiertwaren die Dragons im dritten Play-Off auf Sieg programmiert

(bk) Bad Honnef. Vor einer restlos
ausverkauften Kulisse im Dragon-
Dome macht Rhöndorf den Einzug
ins Playoff-Finale der ProB per-
fekt. Es war vor allem in kämpfe-
rischer Hinsicht eine überzeugen-
de Leistung der Dragons, die zum
67:57-Sieg über die Berlin Braves
2000 führte. Nun kommt es an
diesem Wochenende zum Traum-
finale zwischen den Dragons und
den Rheinstars Köln. Die Dragons-
Fans feierten den größten Erfolg
seit Jahren. Unter dem Strich hat-
ten die Dragons den Braves über
die 40 Minuten völlig verdient den
Schneid abgekauft. Danach sah
es im ersten Viertel jedoch noch
nicht aus. Den besseren Start in
die Begegnung erwischte Berlin.
Zu Beginn des zweiten Spielab-
schnitts meldete sich Ferenc Gille
nachdrücklich zu Wort. Binnen
drei Minuten markierte der 25-
jährige Center sechs Punkte und
brachte Rhöndorf mit 25:24 in
Front. Bis zur Halbzeit wogte das
Spiel dann hin- und her, bis Andrii
Kozhemiakin die knappe Pausen-
führung der Berliner herstellte. Im
dritten Viertel eliminierten sich
beide Teams zunächst weitestge-
hend komplett. Der Punkteflaute
setzte Avery Sullivan mit fünf Punk-
ten in Serie ein Ende, denen Ty-
resse Blunt einen Dreier folgen
ließ. Rückblickend war es das Aus

der Berliner Finalträume. Denn
Tyresse Blunt stellte in der Folge
Andrii Kozhemiakin weitestge-
hend kalt. Und da auch die Kreise
von Andreas Seiferth von Jekabs
Beck & Co. wirkungsvoll einge-
engt wurden, wuchs der Vorsprung
von Rhöndorf bis zur 31. Minute
auf sieben Punkte an. Im letzten
Viertel drückte Kelvin Omojola
unermüdlich auf Tempo und setz-
te seine Nebenleute mit
insgesamt zehn Assists erfolg-
reich in Szene. Zweieinhalb Mi-
nuten vor dem Ende machte Badu
Buck per erfolgreichen Dreier die
Führung der Dragons zweistellig.
Als Ferenc Gille mit einem kra-
chenden Alleyoop-Dunk die Fans
von den Sitzen riss war die Vor-
entscheidung gefallen, Tyreese
Blunt machte mit einem Dreier
den Haken an die Begegnung. Es
war bestimmt kein basketballeri-
scher Leckerbissen, was der Be-
geisterung der Fans aber keinen
Abbruch tat. Jetzt kommt es am
kommenden Wochenende zum
aus Rhöndorfer Sicht erträumten
Finale mit dem Lokalrivalen Rhein-
stars Köln. Dragons Rhöndorf:
Coach Stephan Dohrn nach dem
Abpfiff: „Erst einmal Glückwunsch
an Berlin zu sehr guten Playoffs.
Ich glaube wir haben in der zwei-
ten Halbzeit offensiv ein bisschen
besser gespielt. Wir haben unse-

Den Korb im Blick - durch den Heimsieg geht es für die Dragons jetzt zumDen Korb im Blick - durch den Heimsieg geht es für die Dragons jetzt zumDen Korb im Blick - durch den Heimsieg geht es für die Dragons jetzt zumDen Korb im Blick - durch den Heimsieg geht es für die Dragons jetzt zumDen Korb im Blick - durch den Heimsieg geht es für die Dragons jetzt zum
Finale gegen KölnFinale gegen KölnFinale gegen KölnFinale gegen KölnFinale gegen Köln

ren Fluss gefunden, immer noch
viele Möglichkeiten verpasst,
aber da die Defensive herausra-
gend war, hat es gereicht. Jetzt
geht´s weiter. Ich finde, Tyresse
Blunt hat heute brillant gegen
Andrii Kozhemiakin gespielt. Ja,
er war sehr gut. Inside haben die

Jungs aber auch hervorragend
gegen Andreas Seiferth gearbei-
tet. Ein Team wie Berlin hält man
nur mit fünf Jungs auf dem Feld
bei 57 Punkten, die wissen was
sie zu tun haben. Ganz klar, alle
Spieler haben ihren Beitrag zum
Erfolg geleistet.“
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

„Der Bewegte Mittwoch“ im Re(h)aktiv e.V
Jetzt freie Plätze sichern!

Kreisläufer Marius Többen
wird Grün-Blauer
Erste Herren der HSG Siebengebirge
verstärkt sich mit Neuzugang aus
Königsdorf

(bk) Oberpleis. Bei den Handbal-
lern der HSG Siebengebirge ist
die Kreisläufer-Position im Kader
der Ersten Herrenmannschaft
auch in der Saison 2024/2025
stark besetzt. Vom Oberligisten
und bisherigen Liga-Konkurren-
ten TuS Königsdorf wechselt Ma-
rius Többen zu den Grün-Blauen
und will mit der HSG in der kom-
menden Spielzeit in der „Vier-
ten Liga Deutschlands“ angrei-
fen. Damit haben die Siebenge-
birgler diese Schlüsselposition
nach dem anstehenden, beruf-
lich bedingten Abschied von Leis-
tungsträger Philipp Krefting ge-
zielt nachbesetzt. Der 21 Jahre
junge und physisch sehr präsen-
te Kreisläufer hat im Senioren-
bereich bislang beim TuS Königs-
dorf in der Verbands- und Ober-
liga gespielt und war auch im
Jugendbereich für den Verein im
Einsatz. Bis zum C-Jugend-Alter
spielte Marius Többen für sei-
nen Heimatverein TuS Brauwei-
ler, ehe die Handballabteilung
geschlossen wurde und das ge-
samte Team zum TuS Königsdorf
wechselte. Als A-Jugendlicher

gelang ihm dort im Kader der
Senioren in der Saison 2019/
2020 der Aufstieg in die Ver-
bandsliga. In der Spielzeit 2022/
2023 hatte er mit seiner körper-
lichen und cleveren Spielweise
in Abwehr und Angriff großen
Anteil am Aufstieg der Königs-
dorfer in die Oberliga Mittel-
rhein. „Marius ist ein sehr star-
ker Kreisläufer, der den Angriff
mitdenkt und sich klug am Kreis
bewegt, um einerseits für seine
Mitspieler Räume zu schaffen
und andererseits ständig an-
spielbar ist“, so Sebastian Hoff-
mann, Sportliche Leitung der
HSG Siebengebirge, „Damit ist
er für die Abwehr nur schwer zu
verteidigen und für uns eine
ideale Verstärkung. Zudem ver-
fügt er über eine beeindrucken-
de Wurfquote und hat sich
zuletzt in Königsdorf als abso-
luter Teamplayer mit Kämpfer-
qualität bewiesen. Mit diesen
Qualitäten bringt er alles mit,
um diese enorm wichtige Rolle
im Kader unseres Teams opti-
mal auszufüllen.“ Nach Ende
der laufenden Saison will sich

Marius Többen mit den Grün-
Blauen in der Nordrheinliga be-
weisen und ist damit mit Be-
ginn der Vorbereitung auf die
Saison 2024/2025 im Kader der
Siebengebirgler. „Ich habe
schon viele Male gegen die HSG
gespielt und mich hat besonders
die Atmosphäre am Sonnenhü-
gel ziemlich beeindruckt“, so
Marius Többen, „Ich freue mich
darauf, das bald im Trikot der
Grün-Blauen zu erleben und
mich mit dem Team und auch
persönlich weiterzuentwickeln.
Es wird für mich eine neue Her-
ausforderung, die ich meistern
will. Darum freue ich mich auch
schon jetzt sehr auf die Zusam-
menarbeit mit dem Trainer-Team
und der Mannschaft, damit wir
gemeinsam in eine erfolgreiche
Saison starten können.“

Julius Kalski, Leiter SponsoringJulius Kalski, Leiter SponsoringJulius Kalski, Leiter SponsoringJulius Kalski, Leiter SponsoringJulius Kalski, Leiter Sponsoring
beim neuen HSG-Gastro-Partnerbeim neuen HSG-Gastro-Partnerbeim neuen HSG-Gastro-Partnerbeim neuen HSG-Gastro-Partnerbeim neuen HSG-Gastro-Partner
Zappes, freut sich mit HSG-Neuzu-Zappes, freut sich mit HSG-Neuzu-Zappes, freut sich mit HSG-Neuzu-Zappes, freut sich mit HSG-Neuzu-Zappes, freut sich mit HSG-Neuzu-
gang Marius Többen auf die Saisongang Marius Többen auf die Saisongang Marius Többen auf die Saisongang Marius Többen auf die Saisongang Marius Többen auf die Saison
2024/2025 in der Nordrheinliga2024/2025 in der Nordrheinliga2024/2025 in der Nordrheinliga2024/2025 in der Nordrheinliga2024/2025 in der Nordrheinliga

Klinik Im
Wingert
informiert
Herzliche Einladung zu einer Info-Herzliche Einladung zu einer Info-Herzliche Einladung zu einer Info-Herzliche Einladung zu einer Info-Herzliche Einladung zu einer Info-
veranstaltung bei Problemen mitveranstaltung bei Problemen mitveranstaltung bei Problemen mitveranstaltung bei Problemen mitveranstaltung bei Problemen mit
Alkohol, Medikamenten, Canna-Alkohol, Medikamenten, Canna-Alkohol, Medikamenten, Canna-Alkohol, Medikamenten, Canna-Alkohol, Medikamenten, Canna-
bisbisbisbisbis,,,,, K K K K Kokain oder okain oder okain oder okain oder okain oder AmphetaminenAmphetaminenAmphetaminenAmphetaminenAmphetaminen
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 5.
Juni, um 17.30 Uhr in den Räumen
der Klinik Im Wingert, Im Wingert
9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-
bonn.debonn.debonn.debonn.debonn.de und 0228/289701280228/289701280228/289701280228/289701280228/28970128Bild: UnsplashBild: UnsplashBild: UnsplashBild: UnsplashBild: Unsplash

Der Re(h)aktiv e.V. bietet im Dorf-
gemeinschaftshaus Oelinghoven
jeden Mittwoch ein vielseitiges
Sportprogramm an. Für folgende
Kurse sind noch freie Plätze ver-
fügbar:
9 Uhr: Pilates
17 Uhr: Rehasport Orthopädie
18 Uhr: Rehasport Orthopädie
Pilates um 9 Uhr: Starten Sie den
Tag mit einer energiegeladenen
Pilatesstunde, die Ihre Muskula-
tur stärkt, Ihre Beweglichkeit ver-
bessert und für ein ganzheitliches
Wohlbefinden sorgt.
Rehasport Orthopädie um 17 und
18 Uhr: Diese Kurse sind ideal für
Personen, die aufgrund orthopä-
discher Beschwerden oder Ope-

rationen ihre Beweglichkeit und
Kraft wiederherstellen möchten.
Für die Teilnahme ist eine ärztli-
che Verordnung erforderlich, die
kostenneutral von jedem Ortho-
päden oder Hausarzt ausgestellt
werden kann. Die Kosten für den
Rehasport werden vollständig von
der Krankenkasse übernommen.
Nutzen Sie die Gelegenheit und
sichern Sie sich einen der freien
Plätze, um aktiv und gesund durch
den Mittwoch zu kommen.
Für weitere Informationen und zur
Anmeldung wenden Sie sich bitte
an den Re(h)aktiv e.V. unter Tel.:
02223/7879705 oder
kontakt@rehaktiv-
gesundheitssport.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024Samstag, 01. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.05.2024 um 10 Uhr28.05.2024 um 10 Uhr28.05.2024 um 10 Uhr28.05.2024 um 10 Uhr28.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Schöne Ferienwohnung amSchöne Ferienwohnung amSchöne Ferienwohnung amSchöne Ferienwohnung amSchöne Ferienwohnung am
Bodensee noch freiBodensee noch freiBodensee noch freiBodensee noch freiBodensee noch frei

komplett ausgestattete FeWo, Was-
serburg-Selmnau für max. 4 Personen,
22.6.-6.7. noch frei. Kontakt 0160
4606796.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche

Konstantin Lutz verstärkt
HSG in der neuen Saison
Rückraumspieler kommt von Drittligist TuS
82 Opladen zu den Grün-Blauen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963 Hr.
Braun!

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!

Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold. M.Kierpacz 0174 3698139

(bk) Oberpleis. Die HSG Sieben-
gebirge kann für die kommende
Spielzeit, die nach dem Wieder-
aufstieg in die Nordrhein-Liga im
Spätsommer beginnt, einen wei-
teren Neuzugang vermelden. Für
den linken Rückraum wechselt
Konstantin Lutz zur Saison 2024/
2025 vom TuS 82 Opladen ins Ers-
te-Herren-Team der Grün-Blauen.
Der 23 Jahre junge Rechtshänder
war beim Drittligisten Opladen auf
der linken Angriffsseite im Ein-
satz, wurde aber zuletzt auch von
Verletzungen eingeschränkt. Im
Team der HSG wird er durch seine
Torgefahr und technische Stärke
für viel Variabilität im Angriffsspiel
sorgen können und in der Abwehr
seine bisherigen Erfahrungen in
der hohen Spielklasse einbringen.
Nach der Zeit bei seinem Heimat-
verein TG Rüsselsheim war Kon-
stantin Lutz zum Abschluss der

Jugendzeit bei der HSG/VFR Ein-
tracht Wiesbaden aktiv, zuletzt in
der Jugendbundesliga der A-Juni-
oren.: „Konstantin passt mit sei-
nem Alter, Einstellung und Enga-
gement perfekt in unsere Erste
Herren“, so Sebastian Hoffmann,
Sportliche Leitung der HSG Sie-
bengebirge, „Er ist besonders
stark im Eins-gegen-Eins, sorgt
aber auch mit zahlreichen Wurf-
varianten aus der Distanz für Ge-
fahr. Damit lässt er sich im Rück-
raum variabel einsetzen. Auch für
die Defensive bringt er das Poten-
zial mit, uns weiter zu stabilisie-
ren und als Team zu verbessern.“
Konstantin Lutzfreut sich darauf
mit dem Handball-Team aus dem
Siebengebirge aufzulaufen: „Die
HSG Siebengebirge hat ein tolles
Team in der Oberliga und der
Wiederaufstieg ist ein super Pro-
jekt, das ich sehr gern dann fort-

führen möchte mit der Mann-
schaft. Ich habe in der letzten Sai-
son mit Opladen am Sonnenhügel
gespielt und die Atmosphäre bei
den Heimspielen der HSG ist wirk-
lich überragend. Ich freue mich
auf die Spiele mit diesen Fans und
auf das Team und will in der neu-
en Liga gemeinsam mit den Jungs
alles rausholen.“

Konstantin Lutz wird demnächstKonstantin Lutz wird demnächstKonstantin Lutz wird demnächstKonstantin Lutz wird demnächstKonstantin Lutz wird demnächst
im Trikot der HSG Siebengebirgeim Trikot der HSG Siebengebirgeim Trikot der HSG Siebengebirgeim Trikot der HSG Siebengebirgeim Trikot der HSG Siebengebirge
auflaufenauflaufenauflaufenauflaufenauflaufen
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Nachhaltigkeit
zum Beruf machen
Eine Eine Eine Eine Eine Ausbildung im Holzfachhan-Ausbildung im Holzfachhan-Ausbildung im Holzfachhan-Ausbildung im Holzfachhan-Ausbildung im Holzfachhan-
del bietet attraktive Perspektivendel bietet attraktive Perspektivendel bietet attraktive Perspektivendel bietet attraktive Perspektivendel bietet attraktive Perspektiven
Holz hat Zukunft: Der nachwach-
sende Rohstoff zählt zu den ältes-
ten Baumaterialien und gewinnt
angesichts heutiger Anforderungen
an Umweltschutz und Nachhaltig-
keit nochmals an Bedeutung. Dabei
lässt sich Holz nicht nur vielseitig
von Fassaden und Dächern bis zu
Bodenbelägen und Möbeln nut-
zen. Da Bäume während ihres
Wachstums große Mengen Koh-
lendioxid aufnehmen und spei-
chern, ist Holz ein aktiver Klima-
schützer. Eine Ausbildung etwa im
Holzfachhandel schafft die Grund-
lage dafür, um nachhaltiges Bauen
zum eigenen Beruf zu machen.
Von E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur Logistik
Qualifizierte Fachkräfte sind in
vielen Bereichen des Fachhandels
gefragt, ob als Kaufmann oder im
technischen sowie im logistischen
Bereich. Zu den Aufgaben von
Kaufleuten im Groß- und Außen-
handelsmanagement zählt es un-

ter anderem, Warenflüsse zu steu-
ern und Aufträge abzuwickeln,
während sich Kaufleute für E-
Commerce um neue digitale Ka-
näle für den Vertrieb kümmern.
Forstwirte kennen sich mit der
nachhaltigen Bewirtschaftung der
Wälder aus, Fachkräfte für Lager-
logistik wiederum sind für rei-
bungslose Abläufe und eine pünkt-
liche Lieferung verantwortlich.
„Mit rund 4.200 Auszubildenden
in 900 Betrieben ist der Holzfach-
handel flächendeckend präsent
und deckt wohnortnah bei kurzen
Wegen ein vielfältiges Angebot an
Ausbildungs- und Qualifizierungs-
wegen ab“, schildert Thomas Goe-
bel, Geschäftsführer des Gesamt-
verbandes Deutscher Holzhandel
e. V. Unter www.holzvomfach.de
gibt es ausführliche Informatio-
nen zu den verschiedenen Ausbil-
dungsberufen, zu Voraussetzun-
gen für den Einstieg, zu Inhalten
sowie den Zukunftsaussichten.
(DJD)



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Mai 2024 | Kw 21 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper30

Smartes
Dachdeckerhandwerk
Das Dachdeckerhandwerk, ein
traditioneller Bauberuf, erlebt in
den letzten Jahren eine bemer-
kenswerte Renaissance dank in-
novativer Projekte und seiner Be-
deutung für den Klimaschutz.
Dachdecker und Dachdeckerinnen
engagieren sich für Nachhaltig-
keit, entwickeln neue Ideen und
zeigen damit ihre Fähigkeit, sich

den modernen Herausforderungen
anzupassen.
Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-
anlagenanlagenanlagenanlagenanlagen
Ein Beispiel für mehr Klimaschutz
im Dachdeckerhandwerk sind grü-
ne Dächer, die sich zu einer nach-
haltigen Alternative entwickelt
haben. Bepflanzte Dächer sehen
ansprechend aus, reduzieren die
Umweltbelastung, bieten zusätz-
lich Wärmedämmung und verbes-
sern die Luftqualität. Und: Dach-
begrünungssysteme sorgen bei
starken Regenfällen dafür, dass
das Wasser zeitversetzt in die
Kanalisation gelangt. Darüber hi-
naus hat das Dachdeckerhand-
werk eine wichtige Rolle bei der
Installation von Photovoltaikan-
lagen (PV) übernommen, um den
Einsatz erneuerbarer Energien zu
fördern. Die beste Kombi für den
Klimaschutz sind PV-Anlagen auf
Gründächern, denn dadurch ergibt
sich ein weiterer Vorteil: PV-An-
lagen arbeiten effizienter, weil sie
von der kühlenden Wirkung be-
grünter Dächer profitieren.
Drohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie
Die Integration von Drohnen und
3D-Technologie hat die Inspekti-
on und Planung von Dachprojek-
ten ebenfalls weiter nach vorne
gebracht: Drohnen machen präzi-
se Luftaufnahmen, um den Zustand
von Dächern zu bewerten und ers-
te Kostenschätzungen zu erstel-
len. 3D-Modellierungen ermögli-
chen es, komplexe Dachstruktu-
ren digital zu entwerfen und zu
visualisieren, bevor die eigentli-
che Arbeit beginnt. Auch Roboter
finden mehr und mehr Einsatzge-
biete im Dachdeckerhandwerk,
zum Beispiel als Exoskelette: Das
sind tragbare Strukturen, die den
Körper bei schweren Tätigkeiten
unterstützen, wie zum Beispiel bei
Hebe- und Tragetätigkeiten oder
bei Arbeiten über Kopfhöhe.
Dadurch werden die Mitarbeiten-
den entlastet. Das schont und ist
zugleich ein wichtiger Beitrag zur
Fachkräftebindung und -siche-
rung.
Smart Roofing: intelligente Dä-Smart Roofing: intelligente Dä-Smart Roofing: intelligente Dä-Smart Roofing: intelligente Dä-Smart Roofing: intelligente Dä-
cherchercherchercher
Mit der fortschreitenden Digitali-
sierung sind auch Dächer intelli-
genter geworden. Smart Roofing-
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Menschen und Immobilien sind Deine Leidenschaft?

Alles andere lernst du bei uns.

Immobilien und bist gerne mit Menschen in Kontakt? Wir bieten 

Dir erstklassige Perspektiven, um als Immobilienmakler (m/w/d) 

BAD HONNEF & KÖNIGSWINTER

+49 (0) 2224 988 96 90 | badhonnef@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/badhonnef

S.E.R. Immobilien GmbH | Hauptstraße 29, 53604 Bad Honnef

Drachenfelsstraße 18, 53639 Königswinter

Lösungen integrieren Sensoren,
die den Zustand des Dachs über-
wachen und bei Bedarf rechtzei-
tig Warnungen senden können. So
kann zum Beispiel Feuchtigkeit in
Flachdächern schnell entdeckt
werden. Schäden frühzeitig zu er-
kennen und zu minimieren, sorgt
für längere Haltbarkeit der Dä-
cher und damit auch wieder für
mehr Nachhaltigkeit.
Schieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPad
Die Fortschritte im Dachdecker-
handwerk sind ein beeindrucken-
des Beispiel für ein sich ständig
weiterentwickelndes Gewerk.
Durch die Kombination traditio-
neller Handwerkskunst mit inno-
vativen Technologien - Schiefer-
hammer und iPad - tragen Dach-
decker und Dachdeckerinnen dazu
bei, unsere Gebäude effizienter,
nachhaltiger und widerstandsfä-
higer zu machen. Diese Entwick-
lung zeigt, dass das Dachdecker-
handwerk eine wichtige Rolle in
der Bauindustrie spielt und auch
einen entscheidenden Beitrag für
eine nachhaltige Zukunft leistet.
(akz-o)

Intelligente Dachlösungen: VonIntelligente Dachlösungen: VonIntelligente Dachlösungen: VonIntelligente Dachlösungen: VonIntelligente Dachlösungen: Von
Dachdeckern für Dachdecker ent-Dachdeckern für Dachdecker ent-Dachdeckern für Dachdecker ent-Dachdeckern für Dachdecker ent-Dachdeckern für Dachdecker ent-
wickelt. Foto: smart roof soluti-wickelt. Foto: smart roof soluti-wickelt. Foto: smart roof soluti-wickelt. Foto: smart roof soluti-wickelt. Foto: smart roof soluti-
ons/akz-oons/akz-oons/akz-oons/akz-oons/akz-o
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TG-Stellplatz, Badezimmer neu + Gäste-

WC, Aufzug, Kellerraum, Fernwärmehei-

zung, 2 Balkone, schöne Parkanlage uvm.        

Fl. ca. 126 m², 4 Zi., Hausgeld 278 €                                
EnEV: in Bearbeitung, Bj. 2006                              

Kaufpreis: 487.000 €     EWK-527 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

Modernisiert mit neuen Fenstern, ruhi-

ge Lage, Balkon + Dachterrasse, Garten, 

Garage, Gartenhaus uvm.                           

Fl. ca. 146 m², Grdst. 571 m², 4 Zi.  
EnEV: in Bearbeitung 

Kaufpreis: 397.000 €         EH-417 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Viel Platz für die Familie, traumha er 

Fernblick, Kamin, 2 Garagen, Keller, 

mod. Heizanlage, pflegeleichtes Grdst. 

Fl. ca. 230 m², Grdst. 708 m², Zi. 6 uvm.                                                         
EnEV: V, 72,4 kWh, Gas, Bj. 1995, Kl. B                                    

Kaufpreis: 847.000 €      MVI-847 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

In ruhiger Spielstraße, Garten, Keller, 

Apartment, 2 Einheiten,  2 Garagen,  

Terrasse, Balkon, EG 2022 modernisiert 

uvm.   Fl. ca. 180 m², Grdst. 684 m², Zi. 8 
EnEV: in Bearbeitung 

Kaufpreis: 498.000 €        BS-498 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Villa in herrlicher Randlage, eindrucks-

volle Architektur, Garagen, Erdwärme & 

Photovoltaik, Galerie, Fl. ca. 348 m²,     

Zi. 8, Grdst. 7.800 m² (weiter bebaubar)                   
EnEV: in Bearbeitung, Bj. 2002 

Kaufpreis: 1.097.000 € WA-1097 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Mit Terrasse, eigenem 

Garten, Tiefgaragenstellplatz,                   

Abstellraum und Keller.                                               

Fl. ca. 67 m², 2 Zi., Hausgeld 164,30 €                           
EnEV: V, 61 kWh, Gas, Bj. 2001, Kl. B                                    

Kaufpreis: 257.000 €       ESK-257 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Ideal für die große Familie, Dach bietet 

Ausbaureserve, auch geeignet für Hob-

bybastler, Garage, pflegeleichtes Areal 

Fl. ca. 150, Grdst. ca. 300 m², 6 Zi.                
EnEV: in Bearbeitung                                   

Kaufpreis: 157.000 €       SEO-167 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Reitanlage mit ca. 40 Boxen, Reithalle, 

Reitplatz, 2 gr. Häuser, 1 kl. Haus, Scheu-

ne, teilw. sanierungsbedür ig, zus. 

Pachtland uvm. Grdst. ca. 25.000 m² 

EnEV: in Bearbeitung 

Kaufpreis: 1.170.000 €    AAI-117 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Freistehendes, massiv gebautes Haus 

mit Garage, Vollkeller, Balkon, Terrasse, 

Garten, renov. EG, neuer Hzg., uvm. 

Fl. ca. 160 m², Zi. 6, Grdst. 774 m² 
EnEV: In Bearbeitung! 

Kaufpreis: 367.000 €         LV-367 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  


